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Erfted Mapitel.
LN etier ber SlerjtraRen, bie bom

auftibren, ftand basd in den Pring
Eugen=Tagen erbaute Stadthaus

Doppeldad) und feinen zivei bor-
fpringenben Fligeln,  Ein alt=
mobiiched Hodyparterre, dazwijden cin Hof und ein
ctivnd pernad)ldffintes, ben gangen Bau nady vornhin
abjdlicended Gijengitter, Ging man an  einem
buntlen Tage DHort an biefemr Gifengitter boriiber
wid jab burdy feine vojtigen ©tabe hHin auf ben mit
§tied Dejtrenten Borhof, fo gewann man ben Gin-
bene, baB Bier Alesd langft fobt und audgeftorben
fei; trat man aber umgelehrt auf bad Trottpir ber
anbern Stragenieite hinfiber, fo Demerfte wan an
allerfei fleinen Beidien und nidt zum twenigften an
cinem gebdnpften Lidytfdinumer, ber YUbendd burd
bie nidt ganz sugezogenen Gardbinen fiel, dbaf wenn
Wt ber ganze Bau, fo dod) bie zwei vorfpringens
ben Fliigel befjelben bewohnt fein muften,
lnd fo war ¢& aud.
~ Die Deiben [lebten Petdfys, Graf Abam und
jeine Sdhivefter Jubith, eine fett vielen Jahren pers
iittete Grifin bon Gunbolativden, bewohnten bad
Palaiz in getrennter Wirvthichaftdfiihrung und be:
migten in Gemeinfhaftlichfeit mur bdie dem Corpd |
be Eogis angehitigen RNeprafentationsrdmme.
Teutjbe Roman=BidTiolher, XIL 14,

o ®raben” her auf ben Sofephs= |
plat und bie MNuguftineritrafe |

Homan

bon

ber ®rafen von Betdfy mit feinem i

| @

Fontane,
Nadbrud berboten.
Weberjegungdredit vorbehalten.

BDie , Gefelifchaft”, die {id) in biejen Raumen zu
verfanmeln pilegte, tvar, je nadbem ber Bruder oder
bic Sdyiwefter , inbitivt” hatie, von fehr berfdiedenem
Geprage. Beibe Gejdvifter gefielen fidy ndmlidy in
einem ausgefprodyenen Brofegiven, aber wihrend bie
RVroteftion ded Grafen der Kunft galt, galt bie der
®rdfin ber Sivdye, wephalb e3 weder audbleiben nod)
iibcnnfrhut tonmnte, bak fich in denfelben Gmpfangs-
véunien eine fehr veridiedene Gefelljdaftselite: bie
Bolter und ber Karbinal von Sdyvarzenberg, ab:
wedyfelnd bewegte.  Jur felten, dafp man eine Ver:
einigung beider Glentente toagte.

®raf und Grdfin waven jeder ju feinem Theil
ebenfo voll Hingebing wie voll Wohlwollen, und dod)
hitt' €3 feiner allzu Jdharfen Beobadhhung bevurft,
um tabrzunehmen, baf bie Proteftion, in ber fic
fich evgingen, etivad bon eincr noblen Pafjion an
fidy trug. Sie filhlten cine getifje Leere, oilien
fie ftonbe2mdfia ausfiillen und trafen darnady unter
bemt, twad ihnen zur Hanb war, ihre Wall,

Nber biefer Entftehung three Pajfion waren fid)
RBeide feit lange nidht nebhr bewuft und ftanden
pielmehr in Aufrichtigheit und gutem Glanben jeder
an feinent Plak.

Dweited Stapitel,

@3 war Enbe Januar, elner fener unfreundliden
Tage, too ber Hinutel nicht weifs, ob er nebeli ober
niefeln foll, Groun zogen bie Wolfen diber bie Dadper
bin, uub bie ftille Strafe, baviv bas Petify'jde
alaid gelegen ar, war nody ftiller ald getwdhulic),
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ber bor dem Palaid felber Herrfdie Leben, nd
nicht mur Azaleen, SNhododbenbren und anbere hHobe
Topfgewddie, fondern aud) allerlei Kaften und Futs
terale mit Wufjifinftrumenten und endlich §orbe,
barin  funfibell  anfgethitvmted Gebid bie febiriig-
ftehenben Decel wie ur Seite gejdioben hatte, miurben
abgelaben.

Stein  Biweifel, ber alte Graf gab Heute fein
Winterfeit.

Juptvijden  war  bie zwblfte Stunbe Heran
gefonmen, pas Gewslt 30g ab, ber Hinmel begann
g Dlawen, unb al3 angefidits bicfer erfreulichen
Seidhen ein in ver Nihe twohnender Taubenziichier
ein Bolt Tanben in die Luft jfteigen leB, um ben
Devorftehenden Metferumidlag aller Welt zu pers
tiinben, fubr vor dem Petdip'ihen Palaid ein ele=
ganted Sabriolet bor. Jn bem Haufe gegeniiber
aber, in beffen erftem Stod ein grofed Luk: und
Sonfeftionsgejdiaft war, eridhienen jofort brei, vier
Wibdentopfe, junge Demoijelled, am Fenfrer wnd
faben neugierig auf ben jungen Ojfizier, ber chen
bie Biigel in bie Hand feined Diencrd leate.

n U, ber Derr MNeffe, Graf Ggonl? viei cined
ber jungen MMidden. ,Und wie ihm bder NAttila
fibt! Gin Hujar ift bod) bad Shbnjte.

NRiemand wiberfprach, entoeber weil man bers
felben 2Anficht fwar, ober viclleicht audy, toeil bdie
Sprecherin ein= fite allemal al8 Nutoritdt in berlei

Dingen einfdlichlid) aller Angelegenfeiten des Haujes |

Peidfy galt; ber junge Kavalier aber, ber gu biefer
Bemerfung diber dbie Vorsiige von Hujarenthum wnd

Attila Beranlajfung gegeben Hatte, wanbdte fidh feiner= |

jeits pom Gitter her raid) auf bas Vortal 3u, vor
befien Gingang ein pechichivarzer Waladhe ftand, ein
Sbeal bon einem Thiivhiter, grof und bdid und mit
aiwei Sdjncrbivien, von denen ber eine, der Heinere,
wie ein Dadreiter auf dem anbern jafb.

pdtod) au Haud?® fragte ber als Giraf Gaon
b Jeffe bed Hanfes Degeiduete junge Offizier und
jtieg, al8 ber Waladje gravititijd jein ,Ja* genidt
hatte, bie Dreite, nur twenig Stufen 3ahlonde Warmor=
treppe hinauf.

Ein langer Sorrvidor [ief auf bas Frontzimnter
3, bag vou Giraf Abam Dewohut tourbe. Niemand

Ggon begann eben bavin ju blittern, ald ev ben
teinen, ftaffeleiartigen, immer bas Nenefte tragenden
Ciiinber cined aquavellivten Blattes gewabr tirbe,
Jteugierig trat er beran und jah mun, daf ¢& bie
LWolter ald Miefjaline war in jenem perfiihrerijden

| Moment, wo fie ben Sohn des Paetus auf einem

Blumenlager empfangt.

Ggon war nod) in Bewunderung verticit, al3
ber alte ®raf eintrat wnd ben Meffen in einen ele-
ganfen Bifitenanzuge, ben er augenfdeinlid) eben erit
angeleat Hatte, Deariifite.

«Jhin, gon, jufrichen mit bem Bilpe2n

w Slipeth ¥

oDein’ idy aud. Mafart Bat fih Hier felbit
tibertvoffen. 3 siehe dicfe Stisze feinen griferen
Bilbern bor, Ueberhaupt in dem, tvas Sinftler
Jusfiiheung nenmen, gebt fo biel von der Hanupts
fadbe verloven. 2Was ber DMomtent {hafft, it immer
bag Bejte. Byron hatte ganz Nedt, fid) niit einem
Ziger gu vergleidien, der Alles gleidh im erften Sprunge

| paden miifje. Gleid) ober gar nidt. So liegt e3.v

#Die Fadleute benfen neift anbers daviiber,”
entgeguete der Meffe, ber bie Worliche bed Dheima
filr Stunitgeipradie fannte. , Hovt man fie, jo jollte
man glauben, ffizziven Bune Jeber und Sbeen Hhaben
fei fo ziemlid) bas Tvivialfte von ber MWelt. 9her
[aflen wir bag. Jd) fonune, nad) Deinen Befehlen
au fragen. G35 toird hente getanst jerben, Hilr
pen Fall, bap Du nod) Anftedge hait, frely idy wmit
meiner gangen Beit zu Dienjten, I habe mid)
beurlaubt wnbd bitte Didy, iiber midh zu berriigen,

o Obligict, Ggon. Aber e3 ijt Alled im Gange,
bie Cotilloniiberrajhungen mit eingefehlofien, und

| Dag Eine, wa3 nod) fehlt, muf ih jelber bejdyaffen,

cridhien, um zu melben, andy YAnbrag nidt, der erft |

fechzeluiahrige Groom unb Liebling, bver feit Surzen
an bed erfranften Sammerdieners Stelle ben pers
ionlichen Dienft beim Grafen Batte, So trat ber

Jiefie  denn unangemeldet ein, ftvedte fidh ohne |

Aeiteres, ben Obeim bet ber Toilette bermuthend, in
cinen Scdaufelftuhl und mufterte bas Jimmer, dasd
¢t bon lang her fannfe, bod) fo genau ju betradhten
nic jubor Gelegenheit gehabt hatte, Der Ehavatter
feines Letwohners fprach fidh in Allem aud und pers

vieth gleidyntifig den WMilitar wie den Sunggefellen |

und Theaterhabitué, Bor dem Fenfter ftand ein

beinabe nannsholhes Bawer mit cinem Stafadu parin, |

wabhrend im lebrigen alle Mandbe mit einer ganzen
Galerie von BViihuengrifen, unter demen bie Nachel
ben Ghrenplat einnalur, iiberdett waren. Ghenfo
lagen Albums wmber, auf deven eimem in grofer
Golbbrudaufidyift ,Collection of beauties® =1
lefen Inar.

ober fag’ id) lieber, in Orvbuung bringen. Gben
Dephalh fiehft Du mid) bereits geftiefelt und qe=
fpornt. €8 hanbelt fidh um bdie reizende Framz, bie
heute, Parbon, wenn id) ettoad fibertreibe, die Tonigin
unjered Fejtes fein joll.”

»Eagen tir bie Nouveants.

oOut, aud) bas. JNouveanté'; nidit fibel. Und
unt biefe Mouveanté foll iy fommen, weil e ber
unbebeutenben teinen Stiglmaye, bdie gerade jo haug=
Daden ift ivie ihr Name, beliebt bat, fidh cinen
Statareh amgujchaffen ober eine Migrane. Nun foll
bie Frang ftatt ifrer fpiclen. Qies, 3 ift sum

| Rafendwerben. Du fichfit midh auf dem TWege 3u

ifr. €3 wird fih bod) unter bden 3wanzig jungen
und alten Damen irgendb eine Vevtvetung finben
[affen, ofne gerade die Franz fiir biefe Rolle Beran:
jugichen. Wiilic), fo mal & propos tvie miglich!
Denn gerabe Heute fHatt' idh vor, fic Deiner Tante
Jubdith borzujtellen, woran miv, offen geftanbden, liegt.
Den Rejt diberlafl® ich fdliclich der Franmz jelbit,
ihrer Stlugheit und ihrer Anmuth,

o Ummuth 24

w0 fo fagt' i, Ueberraidht Didh das MWort 2

o Cinigermafen,  Um  anmuthig u fein, ift fie
nicht mehr jung genug. G3 qibt eine Frawenanmnth
bon viersig, abev feine Maddenanmuth von fechsunds
jwangzig.”

»2u gehit hiher inauf, als bie Galanterie ges
ftattet, ober meinetwegen andy weiter zuviid,s
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L1nd i) meinerfeitd fitrchte nur, baf bz Rivdhen-
budy nody mweiter guriidyeht.

L9, nidits bavon. G8 gibt nichts Groblideres
ald Sivcdenbiicher. Aber alt ober jung, id) habe fie
gern und mag fie fitr mein $Fejt nidht entbelren,
am fenigften Deut, Sdjeitert Alles, jo mup fic nod
nad) ber Borftellung erjdeinen. Das dbumme Ding
pon Luftipicl, basd geqeben wird, fann bod) hidhftens
pier Atte DHaben, bielleidyt nur brei; gegen MNeun ift
Nl aud, wnd bod Frdulein Dat nod) pollauf Jeit
gur Toiletfe,”

+ARird aber angegriffen fein.”

Lnt defto Deffer, Sd) Babe bad Deobadbtet.
lnjere Theaterbamen find nie reizender als unmittel=
bar nad) bem &Spiel. Sie haben bdann nody etiwad
boi dem Einftlevijden Hodflug und find dod sugleid
leife fatiquivt von ber Anjtrengung. Diejer Fampf
ift entziicfend. Un peu languissant. Aber wem fag’
id) bas?”

Ggon wollfe fidh mit Midfidt auf bie Bifite,
die ber Theim nody borhatte, pon feinem Plak er=
heben, ber alfe Graf aber Dielt ihn sucid und
fagte:

«Jtody ein MWort, ehe id) Did) fortlafie. Du fennit
Tante Jubith beffer ald idy, Sefdipifter temmen
fid) eigentlich iiberfaupt nidt, — mwogegen Du ded
Borzugsd geniefieft, nur ihr Neffe su fein, wnd fo jage
niiv benn, glaubjt Du, baf wir ber Tante die Franz
plaufibel madjen ober mit anbeven Worten, dal id)
ifr sumuthen barf, fie bei nddyfter Gelegenbeit in
ihren petit cercle it gichen? 9Haben twic Ghancen
ober nidht? Judith it im Glangen genommen ohne
Stanbesvoruriheile, wad i) geredht genug din ihr
alé eine ber wenigen Seguitgen ibrer ftrengen Kird):
licheit in Mechuung zu ftellen. Sebenfalls bin ich
mitunter iibervafdit, fie fo s feben, mwie fie ift,
Aber eine Sdaufpiclerin! Und mm gar nody eine
joldhe! Ja, wenn ed cine Teagdbdin wirve, Bolumnia
ober Yrrin ober mindejtend bic alte Glalotti, Das
Fad) ber Helbenmiitter ift tvenn nidht geradesn fafro-
fanft, fo bod) imumer mefr ober weniger suldjfta,
cine Nejpeftabilitdtéflagge, die bdad Fabrzeng bectt.
Aber Licbhaberin, Soubrette! Soubrette, bie veine
Piratenflagge !

+Dod) wen joll fie rauben2#

| als flatteve ber Doppelabler direkt fiber Ginem? Sd)

pertvaue gang Deiner flugheit,  Undb exzdahl® ihr
audy, vielleiht Iame Lifst; das madit fie guter
Loune. Alles, wad Pio nono mit ber Hand geftveift
Dat, ift gefegnet ein- fiir allemal. Jd) perjonlidy
aiche bie TWolter vor.”

b fo fprediend gingen fie ben Sorridor hin=
unter bi8 an bie Warmortveppe, wo man fidh vajd
frenute, ber alle ®raf, wm bem Fraulein, Graf
Ggon aber, um ber Tante feinen Befud 3u madel,
lled, wad cv cben gehirt hatte, ging ihm durd
Dent §obf, ofme baf e3 ihn gerabezu verjtimmt Hitte,
benn er liebte ben Obeim wirtlih und verzich ihm
gevie und leicht feinen bann und wamn ctiad exs
centvijd) auftretenven Theateventhufiodmus,  Aber
e biefer Guthufiadmus aud) nod) gréfer und
feine &iebe sum Ofeim geringer gemefen ivdve, —
ber Onfel war cben ein ,Grbonfel und mufie
bavauf hin um o vorfichtiger behanbdelt werben, alg
bag burd) bie Tante reprifentivie Gunbolstivden'jehe
Bermogen ofmnebhin in einer fteten Gefabr war, bon
per Fanilie fort= und irgend einem Livdhliden Orben,
febr wabrideinlich bem der Liguorianer, zuznfallen.

Dritted Fapitel,

o verging der Vormittag.

Am Abend war dbad Fejt, bie junge Sdhaue
fpiclerin erfdyien und mwurde ber Grifin Jubdith vors
qeftellt,

Uber che biefe BWorftellung ftattfinden fonnte,
hatte fidy ein Jroijdenfall exeignet, ber, weinn nidyt
pad Feft felbjt, fo bod) die Stimmung defjelben
ernfthaft in Hrage geftellt Hatte,

Ju nenn Ubr war gelaben tworben, undb ber
alte Graf wartete fdhon ber erjten Gifte, namentlidy
aber Jubith's, als Ggon in BVegleitung iveier

| Freunbe, ber Grafen Pejevicd und Coronint, erz:

herzogliche Ybjutanten wie er, im Seftiaal ecidien
und in fidtlider Grregung auf ben Obeim Zuidritt.
Diefer begriifite bie Herren mit Dber ihm eigenen

| Artigleit, nabm aber an ihrer Haltung jehr bald

o Bielleicht mid),* Tachte ber Ofeim und fubhr |

baun fort: 68 gibt feine Thorheit, beren fie mid)
nidt fiir fabig hilt. Sie wiiche {dliclich jedbe pers
jeiben, aber bie tollfte BAlt fie Fiir moglich. Sie
fieht in mir einen etigen Siingling und beweist
mir, bafi mein Qeben eine Stette von Sugendthorheiten
fei, ja, fie bat fidy, glanb’ id), in den Stopf gefetit,
eine Jugendthorheit werdbe audh mein Leben bejchlieken,
Juleht wir’ e3 nidit bad Sjlimmfte. Sebenfallz
gut ungarijy, und am Gnde frirht fid's bejfer
jngendlich alg dltfich,

Jn biefem Yugendli€ Hirte man Militarmufit,
und ber alte Gvaf erhob fidh. ,Gin Uhr, Gs it
bie hid)jte Feit, Und nun madie ber Tante briiben
Beinen Bejud) und foudive. D muft jeben, aus
bed frinleind Namen cinigen Nuben 3u iehen,
Wy ranzigta Frang' — man fann faum Biterreidyi=

ider aus ber Taufe gehoben fein.

wahr, baf efivas gejdehen fein miifje.

«A80g gibt ¢35, Ggond”

«Sableny . . .Y Gr ftodte.

o ur feraus, Sy alue.”

0at jid erfdofien. ©ben Jatten wiv dad Teles
gramu. 3y wollte nidt, daf Dic unvorbereitet und
inmitten Deiner Gajte die Nadyricht Fme,

Die Deiben fungen Grafen beftdtigten bie Mit=
theilung,

G5 war in einer Fleinen, aud Lorbeer und Pal-

| men aveangivten Nijde, o man das burse Gefprid

3it & nidt, |

qefiibet Hatte.

Der alte Graf antworiete nidt, fHibte fih nur
auf cinen Marmordijd), der Dier jommt ein paar
EStiiblen ftand, und madte dann eine Handbewegung,
in ber er bie Herven aufforderte, fidh au jeben, Gileidh
parnad) aber nahm er felber Plak und fah, wikrend
er an feinem tweifen Bavt bdrehte, Jhumm vor jid) Hin,
€5 war augenjdeinli@h, dak er mit feinen Gebanten
abwejend twar und momentan feiner Bejudjer vergap.

»Er war Dir [eb und iwerth,” nabm Ggon,
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e bie Situation peinlidy zu werben anfing, endblidy | aud nervdje Natuy, Datte fid in feiner Philippica

bas Fort.

Nber ber Graf verhavete nod) inumer in feimem
Ediveigen.  Grft nady ciner Weile war e&, aléd ob
er eroadje.  ,Lieb und ierth, fagteft Tu, iwohl,
aber bag fagt nicht genug. Gv jvar mein Freund,
bad fogt mebhr.” Und babet flogen ihm bie Lippen.
w3 foeils, €8 tirdb bicl gegen ihn gefagt werben,
und ¢& ift viel gegen ihn su fagen, ober Dod
Mandes, Nber gegen wen nidt?  Gr far ein
pollfonmener Stavalice und hielt ¢& mit Dem Work:
3 marcdhandive nidgt.*  lUnd an dbem Fefthalten an
piefent Wort ift er zu Grunde gegangew. Hatt' ev
mit dem Ehreenpuntie mavdanbiven fonnen, er lebte
1o, “

oUnter allen Umitduden ein  DeflagenStoerther
Musgang,” antwortete Graf Covonini, bem die Ber=
thetbigung in ihremr Ucherfchivang und sum Theil
audy tn ciner Becfewmung bed Thatjddhliden offenbar
mipfiel. ,Gin Deflagendwerther Husgang und um
jo Dbeflngendmwerther, al8 ber Jiwed, um befjentivillen
fo gehandelt wurbe, nidt crveicht witd, Jn ges
wollter MWalrimg feiner Ghre hat er fie nur auf's
DMeue blofgeftellt.”

Grin fehorfer Blid, der den jungen Grafen traf unb
in nidt geringe Verlegenheit bradhte, fdhofi in biefem
Yugendblid aud bem vonm Natur jdon elivasd ge=
rotheten Puge bed alten Petdfh. Hugleid) aber nahm
biefer foicher bad TWort unbd jagte: ,Srvaf Covonini,
Rarvon, aber bom Ernjte folder Fragen it mit All=
tagebetrachtungen und einer lanbldufigen Porval nidyt
beizuformmen. e bin mit Shrom Rater, dem Grafen,
jung gewejen, ein hald Jahrhundert liegt dbaztwijden,
und jo mifjen &Sie mir, einem alten Groguard, biefe
Spradhe sugute halten. &5 ift ein ticfed und jdbnes
Jort, bas TWort von Dder fiBen Getoohnbeit bed
Dafeing; Aled, wad Ilebf, hingt audy am Leben,
und nur Der geht, ber gehen mufi.  lnter ben
pielen Biicheriveisheitsfaten, bie miv bon Grund ausd
sutviber find, fieht ber bon ber befonberen Feigling:
fchaft Tever, bie bas Piftol in bie Hand nehmen,
pbenan,  Mady bem biddien Lebendioeidheit, bnd idy
mic anzueignen in per Lage war, hiet bad Piftol
auf, wo bie Feigheit anfingt, und hort bie Feigheit
auf, o bad Piftol anfangt. Wer e8 in bie Hand

gegenn Graf Goronint nidht nur ben anfiteigenden
Giroll, jonbern vor llem aud) bie voraufgegangene
jdmerzlidie Betwegung von der Seele Herunter ge:
redet unb lieh nun al8 Wicth bi3 um lelien Geigen:
jtriche nidyts von feitier gemwbhuliden Liehensiiivdigs
feit permifjen.

*

Eeit jener Spirée mwar ecine bolle Wodje vers
gangen, und jelbft die fungen Temoifelled in bem
gegeniibergeleqenen Sonfettionsgeidiafic Datten Dden
anfanglich wnerjchépflich Jeheinenben Eejprichsgeaens
ftand af8 erfedigt auper Surd gefeht, um fidy in
ihrer Gigenfdaft ald Ghorus bed Hanjes Peiofy
nenen intrifaten Fragen zuzuwvenben.

&5 war Abend, nidt mehr gang frih, und ber
Ghastronlendyter, der mit feinen Wildhalasaloden itber
pem Nrbeitdtijde hing, Drannte jdhon feit Stunben.

a3t weif etiond,” jagte Nefi, die Deute iwie
getwdhnlid) ben Ehorfiihrer madyte.

T3
«Bie Frang ift heute Bei ber alten Grifin
briiben.  Ganz intim,  Sleiner Cirfel. Bei bem
Ghrafen in ber Soivée neulidy, mun, bas war nidt
biel, Aber Dbei ber Grdfin, bie jo fromm ift, das
bebeutet ettwas, Wasd wohl Pater Fefiler bazu fogen
nag¢”

w30, ber,” untexbrady eine Sleine, nad) innenhin

| Berwadfene, von ber Hefi mit Borliebe zu jagen

nimmt, ift burd) fhwere Sampfe gegangen. Adbtung |

bor bem Unglid! UWud mun gar ber Ehrenpunft;
pie Ghre!l  Seber, ber fiberhaupt bavon hat, weil
allein, wo fie fiiv ihn liegt ober nidt liegt, Bitten
toiv Gott tnsgefanunt, dof der Keld) ber Ernicbrigung,
teldyen Jnbaltd er audy fein mbge, auddiglidh an
ung voritbergehe; wenn er aber dod) fomumt unb Der,

[ mun tobt ift, bie waren Gejdwijter.

per il trinfen foll, ihn nidht trinfen mag und ges |

waltjam und fiir inumer feine Lippen dagegen fdlickt,
fo bent idy, mwiv vefpeftiven ben Tobten unbd fein
Thun.”

Ghraf Goronini, ben eine glitdliche Leidhtlebigeit
audzeidmete, fprad) in gewinnendfter MWeife fein Hes
bawcrn iiber bad ibw entjdlipfte Wort and, und
als twentge Minuten fpdter unter einem rajden Jus
ftrome e Saal fidh au fiillen Degamu, zeigte fid's,

bak Der fleipe Disput ecin Slid fiiv ben Veclauf |

pes Fefted gewelen war, DTer alte Graf, eine burdy-

| toie eine Eitrome.

pileate, ber liebe Gott hab' ihr eine Stufe in's
§leib gendbt., ,3a, ber, ber Fepler! GEin fdiner
Peann.  Dem onnt' i) Wles Deichten. Uud e3
fibergrufelt midy. orbentlich, iwenn i blof bdavan
oenfe.”

pong* ladten Ale, ,Du?
benn 2

N5 aber bie Heiferfeit fih twicder gelegt hatte,
fragte cine Dritte; ,Ja, der Fepler! Sage, Nefi,
Du hieft jo bad Ghvad britben twadjew, tvie Fommt
per nuy in's Petofy'ide Haus? Er ift jo bod) ein
Steprer aund britben ift Aled ungrijd.”

o5, nidht body,” anilwortete bie Gefragte. |, MNicdht
Plled; nur balb, uf ber linfen Seite, o der
Givaf fobut, bda freilich ift 2lecd ungrifd), aber auf
ber rediten, too bie Grdfin wolnt, ijt Ulled bentjd).
Uub ber Graf und bie Grdfin jind aud) numer tm
Hrieg.”

LHUber fie find bod) Gefdivifter, ober fiud fie
nidtz”

«etoifs find fie. Graf Abaom und Srafin Jubith
und bie ®vifin Gveline, bie bie fdinfte war und
Hub twaren
alle Drei rabint ungrijd) und bie Deiben jungen
Grifinnen am meiften. I weif ¢ bon bem alten
Stoloman Gaaay, bed Grafen Sammerdiener, der felt
frant auf Sdlof Arpa liegt, weil er bie Gelbjudt
Dat, er fjoll ganz abgemagert fein unb audjehen
Sa, bon bem weify idy ¢3. MUlS

Mas beidyieft Du

panit aber bie Grdafin Jubith bden alten Gunbols:
firdien unb bie Grifin Goeline den fdhonen ABperg
heicathete, ben Rater bon bem fungen Grafen, ba
ar ¢3 mit bem NRabiatifdhen und dem Ungrifdyen
Unb Beibe

porbel., Mir mebr Waghar.® fourben
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Unb bow baher fdyreibt fid) and) bcr

qut fteyrifd,
Tefiler.”
$

Pater Fehler, ald bieh Gefprich gefiihrt rourbde,
fal Dereitd driiben in dem fletnen Salon ber Gurdfin,
in bowm mehrere Hampen braunfen, aber alfe mit
einem burd) Bilder{divme gebdmpiten Lidt. Diefe
Lichtidivme fvaren eine Spezialitat bed Salond zmt]
fnielten eine Molle barin, 1l1rmthurf)£|t einer, der auf
ber cien
ber aitbern bie bitfenbe Vingbalena von Earlo Dolci
seigte, .
Stille. Dide Teppiche lagen audgebreitet, und ein
feiner Parfiim tvie bon 2f=1ihm war in ber E].rl.
Er fdyien von einem ¥dampden ju fommen, dad auf
cinem Geftifeh ftanb und mit ciner fleinen Dblaien
Flamme brannte. Dariiber bing der Gunbdols:
Firdhen'fche Rieblingaheilige, ber Heiline Florian.

(55 jchien, bafy ber Pater eben aufbredien twollfe
Die Grafin hielt ibn aber juriid und fagte: ,Nein,
[icber Freund, Sie miiffen nodh bleiben und ben
Thee mit und nehmen,
body anbeverjeits . . "

&y berbenugte nd), umt feine
subriicfen.

oUnd bod) anbererfeits,” tieberholte bie Gurifin,
Lo idy in einiger
entaelt Shien nidts,

Sujtimmung ausés

und i fiivdie, Sie

Th. Fontane. 653
| bie ntdyt u:-:f, und aud) nidht bie foziale, bie nod
weniqer bedentet, aber bdie innetlidhe, &Sie pritfen

Seite bic Correggio’jde Nadt und auf |

(led machte dben Einbrud von Behogen und |

&5 liegt miv baran, Und |

pic Dinge, find Eritifdh und leben felbjtftindig aus
fidh Devaus. Und bad ift ein Heildiveg: jo, laffen
Sie mid)y Hingufeken: unter rvidtiger Voraudiesung
per einzige Weg, der um Heile Fithrt,”

Die Girdfin fah ihn vertunbert an, Fefler aber
fubr fort: ,Sie find idiberraicht, gudbdigite Srdfiu,
wd body bin iy Jhver fdlieflichent Bujtimmmng
fidier, & gibt eine hidhjte Rebendform unbd bieje
IL'-.T]]]L Lebensform Beift: in Freibeit zu bienens

Das Dienen aud bHloBem ";u:mg feraud ift tobt und
erft aud einemt jelbjtgervollten , weil afd wnerlaflid)
erfannten Berzidyt auf bie Freibeit exbliht uns ber
edite, toelterldfende Glauben. 2ber um auf bie Frei:
heit verzichten 3u Ednnen, bazu muf man fie zubor
haben. &ie haben ift bad Grite, fid)y ibrer begeben
ift bad Jweite, Den crften Sdritt Hat der Pro-
teftantidmud gethan. TVermag ev aud) den Fweiten
gu thun, ben Sduitt ju Niidiebr und freimilliger
Hnterorbnimg unter dbad Gefel, fo DHaben wir in
ihm bad Jbeal, In hoc signo vinces, Da lieqgt
bie Bufunit, dbad GeheimniB einer Hiher potenzirten
Telt.

23 bie Grdfin eben iwirbe

antivorten toollte,

| ber alg Lumluu‘ bienenbe Teppid) ,,||11ufn,d.]d}Im1-.1t

-Eul'gc por Jhrer Srikf. G5 |
foerden |

AMlerlei fehen und Hioven miiffen, wasd Sie, das Min= |

pefte au jogen, uur mwentg angenehm Dberithren Eann.
Denn wn wod i ed fid) hanbeln?
titen und Theaterintviguen. ber id) fonnt' 3
nretnem Bruber, bem Grafen, nidt abjdhlagen und
modit’ anhy nicht.?

Fehler fdyien Dier unterbrechen ju tvollen, aber
bie Grifin fubr fort: ,Und bamn it fie Sutheranerin
ober Galviniftin, oder twad tweif id), und wird aljo
fehr wabrideinlid) an ber eiwig wicherfehrenden pro-
teftantifden Ungejogenbeit franfen, ihre Ffegerijchen
Naivitdten in einem Tone vorzutragen, ald ob ein
Uppell wemdglich fei.”

+Laffen iv fie, meine Gnédbdigfte,* fagte ber
Pater. S fiiv meine LVerfon Habe niditd lieher
ald biefen Ton unb bvevgniige mid) fmmer foicher,
bic perloven gegangenen ober
tathenen Sinber unferer Sivde von Hrdlichen Dingen
reben gu Doven, von Dingen alfo, bdie fie nidt
berftefien und bod) auch twieder febr gut berftehen.
a8 ijt immer unterhaltd) und Ilebreeid, Und am
unferhaltlichiten unb lehrveichften evidheinen mir alle:
mal biefe Preupen in ihrer redhthaberifhen Uns:
gefprodjenfieit und ihvem ehrlidhen Glauben an eine
preufiiige Verheibung mit dem alten Frigen al3
Glott ober wenigitens al3 Nationalheiligen. IJdh habe
biel gegent fie su fagen und nebhme fie, wie fich von
felbft verftet, al3 unjere gefdovenen unbd aller=
echieften Feinde, jugleich aber bod) ald foldhe, Denen
gegeniiber miv pad fouft fo jdivicrige ,Liebet eure
feinbe’ nie fouderlich jhwer geworben ift, Sie
haben etwad YUnvegended und iiberhaupt Mand)es
bor ung vorand, lnbd davunter fogar Grofes.”

LUND bas ire?”

wBeifpielatveife die Freiheit. Nidht dle polittice,

lm NRivali= |

| nehmen,
bod) in bfall ge- |
| ihnen twenigitend nad,

unb bie junge Dame, bie su biefem Gefprdde wenig-
ftengd mittelbar bic Veranlafjung gegeben hatte, trat
cin und fdritt vofd und wit einem leifen Ynfluge
von LVerlegenbheit anf die Grafin zu. Diefe Hatte
fich evhoben und Dot ifhe die Hand, bie die junge
Edauipielerin mit Teootion Hifte, Dann berneigte
jie fich aegen ben Geiftlichen, ber fidy mit erhoben
Datte, wibrend bie Grafin vorjtellte: ,Pater Fefler,
- Frivlein Franzisfa Frang.”

o erwarfe jeit eimer halben Stunbe fdon
meinen BVruber, den Grafen,” fubr die Grifin fort,
ihrend fie bie junge Dame neben fid) einlud, ,Er
ift fonjt bie Piinftlideit jeldft, Big zu feinem Er=
fcheinen, mein liebes Fraulein, werben twir ung alfo
mit Pater Fefler einguridten haben, Gliidlidjer
eife finb Sie lange genug in Wien, um zu wifjen,
pafB bie Jejuiten, um bag Sdredlidifie voriveg 3u
aller Edyredlidteit uneradtet, bod fehr um-
gingliche Lenfe jind. 1Und bie Liguorfaner eifern
Nidt wabr, Pater Fepler?”

Diefer lidhelte, walhrend Frauzista nidt zogerte,
bad Wort ,wmadnglidh”, bas ihr felr aprohod aus-
geiprochen worben war, gefdhidt aufzugreifen, um
nun ibrerfeitd bavan anfniipfend bdie ,Tugend der
Umganglichfeit” ald cine fpezifijd) iviencrijde su
preifen.

poi) hBr" ¢& gern,” erioieberte bie Srifin, ,,tm,
Jhnen unfer Wien qefdllt,. E8 it nicht immer fo,
Dag norbbentiche Iefen ift dodh fehr anders,”

«Sehr auberd,” inieberholte bie junge Sdinu-
fpiclerin. ,Gewif, Aber vielleidht liegt gevabe hierin
ber Gvunbd, baf fid) bad Norbbeutjde zu bem
Wienerijhen hingezogen fihlt, denn dad Wiencrijche
Dat neben bem Borzuge der Umganglicheit aud) nod
anbere Vovaitge, bie dad it den Sdatten fiellen,
wag gelegentlid) mit 3u viel iite gegen und ald
witfere befonbere Tugend betvadiet wicd, LWir empfinben
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ticf bad Unansreidiende bed Hlof Ungelernten, Gine
Sehnjudit nady dbem Cinfadheren, Natiirlicheren regt
fid) Dejtdudis in ungd, und diefe Sehnjudyt ift viels
leicht unfer Bejtes.”

Gin freundlicher Blid Fehler's, bder mit feinem
Ohre heraughovte, dof all’ dad wenn nidht feldjt=
ftiindig gebadyt und gefiiflt, fo dod) wenigjtens auf-
riditig nadempfunben war, ftreifte bie Sinjtlerin

’

bie wtmuehy ihrerfeits burdy diefen Bli ermuthigt |

in threm Thema fortiubr:
oUnd bicfe fich in gefdllige Formen EHeibenbe

Natitelidyfeit, die Wien o jiveifellod bor uns voraus |

Aus der

Babnjabrt
Dan
Buftav Brenel,
(Ungebrudt.)
Das
Mo
Tas
Dix

Abendaold von den Veraen rani,

fern verflanaen die Gloden,

Niondlicht filberne Hrdnze fpann

uim die feidenen Locken.

Aus aviinen Fluten raunte es bang,

D beuateft [idelnd didy micder

Uid fdhlanaft dir Rofen wnd bliihenden Tang
Jn's Daar und um’s f{dmwellende Uiicder.

Da vanfdt’s im Grund, ik Teifem
Stiirgt’ ih ju veinen Fiifen:

Miv war's, als wollten didy 2Tir und
Jaudzend als Héniain ariifen,

Sdvrei
Fey

Wid {dimmernd Fam bdie Sternennadst
Ob Sdilf wid Roheidht aezoaen,

Jip hielt bei div die Honigsmwadt

Auf ranjdenden, fdhmeidelden Woaen;

Hud fdmue dir ew'ge Dafallenfren

Mnd Sty gegen Sturmuoth und Klippen —
D tiifiteft Lichelnd die Sdhwdrmerei

Do meinen ftammelnden Eippen.

Deine Shuibd.
Don

Mer Braner

Daf iy plauderte, daf idy verrather,
Was Fran Minne mit uns betrich,
Daf; iy {chiafte von unfreir Thaten,
Darune ziienft du miv, thovidtes Eieh?

D haft felbft* ja die Sduld acacben,
Deine Lippen nue fird der Grind

Seit fie midy Hiften, da filhl’ ich Gebern,
dittern nody wie in Riypthmen denr Nund,

S

N I 5 ooy o .
FeRiTEe

bat, wober fommt fie? Wenn wmid) nicht Allesd
taujcht, fo fpricht bie Rivche dabei mit, bie fa von
alten 3eiten her bie Formen bed Lebens beftimmite,
bie Stivde fanumt ben Dienern der Sirde. Pater
Febler wolle miv nwad) einer mur nad Minuten
aiblenden Befanntidhaft cine foldhe LieheSertldrung
in Ueberfallaform freundlichit zugute Dalten, Mber
babei muB 3 auf jede Gefahr hin Dleiben, aufer
Jbrer fchonen Staiferin Dat Wien nidts, bad mid) o
fompathijdy beviihrte, twie feine Geiftlidyteit, Jefuiten
und Eiguorianer mit eingefdloffen,
(Fortjehung folpt.)

neuen deutfchen Syrif.

Baben 2lles erjihlen miiffen,

Nieine Exppen, von dir aefeyt,

Wonneberaujdt von deinen Wiiffen

Und beagiftert in Seliafeit!

LAlein Wanbecfeibling”, feipgta, Breitfopf & Hiactel, 1885.)

Fensliehd.
(Mus Jtalien.)
Don
Demfelben

(Ungebrudi.)

Ltun it erfdyicnen

Der feny wie ein Traum ;
Es fimmien die Bienen
Jm Niandelbanm,

Und iiber Xadht,

Was fingt nnd was ladt,
Htit den Iuofpent allen
Hno Madtiaallen

Jit's anfaemadyt,

Dell lieat bie aange
Derjiingte 1Delt

Jm Miaienglange;
Hnd hodwaefdymellt
Tn dent Adern Freist
GliicEfeliaer Geiit,
Der nun auf Erden
Ein newes Werden
Wie MWunder verheifit.

Da fommt mit dem Bliihen
Jw's Ber; mir and

Ein Lenzeraliiben,

Ein heifjer Handy;

Sn's Bery mir bricht

Mit demn Sownenlidyt,

itk dem Friihlingsgetriebe
2Auf ene Liebe

Die Fuverfidt!
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11 der Nibhe bed Edhlofparkes einer
unferergroferen beutjchen Nefibens:
ftitdte befinbet fidh eine fetne Wein:
ftube, welde ihrer guten Lage
twegen namentlich bon den jitngeren

fucht wirb. Damen verivren fidh
felten ober niemald dorthin im @egentheil, gar
mandies ehrbave Fraulein madt mit niedergejchlagenen
Nugen einen Umtveg ober bejchlennigt unwil(Eilich
ihre Sdjritte, wenn fie bie blauen Nide ober bie tief
audgefdinittenen Hembdlvagen bdort hinter ben Hohen
Spiegeljeheiben bemerlt, unbd anftanbige Framen wdhlen
lieber bie anbere Eeite ber Strafie, weil fie fiivehien,
pie Plufmerfiambeit jener ,golbenen Vanbe” i einer
fiiv jie unangenehmen Weife 31 ervegen, ober ifre
Bemerfungen zu vernehnien, namentlidy im Sommer,
o bie fjdmale, vergitterte Vevanda braufen mit
Spottern und Uebermiithigen bidit befekt 3u Tein
pilegt.

Uebrigens find nidt alle Damen, die dovt voriibers |

fommen, fo fprobe uud mannerfeindlidh, jo mande
Sdione gebt fogar ofterd bort bovitber, alg wmum:
ginalich ndthig ift, mandes fdone Auge wenbdet fich
peeidyamt , anfdeinend ober vollbetwuft auf fene
alidngenben Sdyeiben und jeme Manner, mandes
beimlidye Beichen wicd bort gewedifelt und mandes
perbiiditige 2ort gefliijtert, vom Sattel ihres Ren-
nerd fhevab griifiten fdhine Reiterinnen mit ber Hand
pber Gerte Iddelnd heriiber, und ausd mander Equi-
bage, bie ftoly boviibervoltf, fliefit ein Lddeln ober
gar ein Sopfniden dort Dindiber.

Das Café Stephani hat aber Hugeriveife neben
ber Mejtauration nod) eine Sonbitovei, ¢& qibt bort

bas bortrefilichite i3 in ber gangen Stadt, auber |

biefemr nur Saffee und Chofolade nebjt Eleinenm Gies
bad, Dier verfehrt eine gewiffe Rajte von Tamen
mit Borliebe und um fo lieber, ald durd) die Holen
Preife einem Hingubrdangen nicberer Glemente Hiiglich
borgebeugt ift.

Man findet bei Stephani allezeit nur jogenannte
gute Gefellichaft.

S iprad) vorhin von der guten Lage biefes
Gtabliffements; e3 ift nothivendia, baf idh biefelbe ein
wenig ndber Dbefdyreibe: ihm gegeniiber liegt ber
©dilopgarten, welden nue ein hohes, zierlides Gitter
bon ber Promenabe fdeibet, Diefer ijt feit unbent:

Hevven der Aviftofratie hanfig be= |

lidhen Beiten dburdh fomiglidhe WMunificens dem Publi= |

Johannes van Peivall,

(Fortiehung.)

funn gedffuet, stwei grofie eiferne Thove, mit Sdulen,
Laternen unb Edyilbhaltern, fithren Hineinm in bie
Nllee, gemeiniglich die Prinzenallee genannt, deven
ivlanfen mit hoben Bauwmen Dbefest find, bie einen
pichten, twohlthuenben Sdatten iiber bie jdhmaleren
Wege fliv Fuhginger und iiber ben breiten, weiden
dabrieg twerfen,

Die Yanbmajfen verengen jid) Dbeinabe in ber
Ferne, bas faftige Guiin veridiwinmt zu  einem
puntlen Blouw, benn fdeinbar eublod zieht fidh bie
grofie llee in jduurgeraber Linie Bhin; fie wird
hinten burd) eine hohe Foutdne uud bas Shlofh
effeftooll abgejdylojien,

B biejem Haupterholungdpunlte ber Nefiben;
uub ausg biefem hevaus ftrbmen ben ganzen Tag bie
Menjdhen, au Fuf, su Wagen unb 3u BPferde, und
Alled, wad geht und Lommt, muf am Eafé Stephani
povitber.,  Pber bamit nod) nicht gemwq: die Pro-
menabe hat man hier gevabe ju eimem breiten Llag
eriveitert unb an bicjem redhtd unb [infd liegen
pas Theater und bad grofe, Devithmte Lanbeduufeum,
wodurd) bder Verfehr hier nod wm ein Bedeutenbesd
gejteigect mird,

Diefed Ju= und Abftvomen fo bieler Menjden
300 Hanbel und Wanbel bicher, der Plak ift cin:
geffit von pradytigen Laben, die Abendd ganze Fluten
pon Lidt hinausitebmen auf die Trottoird unb bor
benen e pon Sdjauenden nicmald leer wirb. Sn
ber Mitte bed Plages jtehen zoei [dhlanfe fioste, in
eldien  Heitungen und Sobawaffer feil gehalten
erden, unb auf bden Eden beffelben ftehen Buben
mit ben Derrlidhjten Blumen und Friidyten, eine
Menge von Kleinhindlern und namentlich von hHiib-
jchen Blumenmabdbdien, auf bad Jierlidhite Dheraus:
jtaffict, bevdltern anfiecbem bie Bege, mifchen fidh
unter bnd Publifum und bicten ihre aaren feil.

Dag Alles gibt jenem Plage chvad ungemein
wreundlicdes und Grofjtddtijdhes und madt ihn,
nantentlich in der beffeven Jabredjert, zum Mittel=
punfte bez eleganten Verfehrs.

Stein Wunder ift ¢3 alfp, daf die Hevren fo gern
bei Stephaui am Fenjler ober auf ber Veranda
figen, und baf bie Damen in ber Sonditorel cine
Edale &id verzehren, ebenfowenig faun e3 aud
Wunder nehmen, wenn bidweilen ein Verkehr jiwijdhen
ber Weinjtube unb ber Sonbitorvei ftattfindet, denn
bic Perven zieht e nun einmal auf ber ganzen Welt
magnetifh au dbem Jchdnen Gejdledit.

Ticht Dort vornm Hinein tn die hellen, gldinzenden
Ndume aber fihre i) den Lefer, fondern in eine
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Hintevitube der Rejtauvation, binter bem jiploollen
Rillarbzimmer, durd) einen fleinen, duntlen §orvidor
port Dem iibrigen Gtabliffement gejdhieden. 68 war
biejed etgentlid) wix eine Privatftube ded Wirihs
unb bempemafy eingeridhtet, aber gefdllig twurde fie
befannten Giften abgetveten, welde hier im Stillen

einer guten Flajde bden Hald Dbracdhen und Macao |

ober ein Pharo zu fpielen beliebten.

PMan madie hier — wie man 3u fagen pffegt,
unter Freunben ein fleined jen, obgleid) nichtd un=
vichtiger ift ald biefe Beseichnung, benn nidts ruinict
bie Freundidaft mehr auf bie Dauer, als gerabe bad
Spiel, nidtd ift gefahelicher fliv gute Samerabjdhaft
ald biefed, unb feinem Lafter fallen mehr Erijtenzen
aum Opfer, benn gange Familien milffen oftmals
Teiben unter bem Sdidjale ber Gingeluen; Edyulben-
maden, Wuchersinfen und Wudermifere, Amerita
und Selbfbmorh jind bie Peripeftive fiir Die, welde
jener unfeligen Leidenjdhaft dbavernd frobhuen,

Tad Rinmer war nur mittelgrol, nidt gerabe
elegant, mely biivgerlid) moblivt, mit cinigen Supfer=
fticdhen an ben Winden unb Borhdngen, bis ju ber
halben Fenfterhohe nad) bem Hofe hinaus.

Wm ben grofen, runben Fomilientifd Herum fafen

etiva adyt Dis zehn Herren heute frith, Dinter ihmen |
aunf Feinen Tijden und Sommoben ftanben bie |

Flafchen und Gldjer, Savdellenbroddjen wund bers
gleichen anbere gutc Sadien, tvelde angenblidlid
aber unbeadhter blieben, bennm man twar beim Spiel.

Man hatte gefrithitiicdt vorn, — einige Herren
pon bew Gardereitern und einige Sabaliere bom
Pofe, — mar qang jolibe zu YAnjang, dom am
Povgert ift man fellen aufgelegt zum Spiel; ba
hatte fich ein jdlanfer, Dblaffer, burd cinen hody
fafrenben, hamijden Gefidisausbound entjtellfer Herr
ait ifnen gefellt, ber bier offenbar wie i Hanufe war,

Mit ben Worten: ,Bei Gott — B ift ein Stane-
pal!® Datte e cinten Stofy Akten unter dem Sommer=

paletot Derborgesogen und ihn auf einen Stufl ge- |

worfen, ,eg ift bie reine Wohleravbeit — fiir einen
Gentleman, gevadezu unanftanbig.  Sellner, einen
Edyoppen Nothwein!®

©r haife fid) 10 ben Uebrigen aefebt, sum Fenjter
Dinauggejchen nad) ben Damen, die bev leichte Sonuner=
vegent ba braufien faum verjdhenchte, man Hatte mebi=
fict iiber bie Boriibergehenden, namentlich Danen
pom Theater Heute — feine LWike gemadyt und jene
fleinen, vifouten Gejdbidhten evzablt, welde Manner
beim Glafe fo iiber Aled lieben.

it eimem Worte, ¢3 DHatte fidh AMed ganj
orbentlich und friedlich angelaffen, DI jener Hingus
gefonumene voridhliug, bad Fribftid auszutviiefeln,

o Ridt bod), Herr pon Steinfurt, bas bleibt hernady
nidht beimt Auswiivfeln,” hatten einige Solibere ges
mahut, aber bie Anberen hatten bie Oberhand be=
Dalten, ber Stellner bradte jene omindfen Ecderbeder
mit ben brei FWiirfelnr, bie Sdpvefelholzbiid)dden
purben gelecet wnd bald Happerten die Stnddel ouf
bem Tifdhe, baldb Divte man jene jonberbaren ted)s
nifchen Yusbriide, twelde bGeim Audwiirfeln in Der
Move find, und Ausrufe bed Triumphs ober ber
Enttaujduna.

S ber That war ed aber babei nidit geblieben,

| tie jene foliben nub welterfalrenen Leute 3 porher:

gefagt Datterr, ein Jijdieln und Juwinfen hernad)
unb unter bem Bortritt Egbert's pon Steinfurt, ded
ehemaligen Diplomaten, und nod) einiger amberer
Heiffporue war man iibergefiebelt nad) bem Hinters
inmer.

Hier folf man jelt und fpiclte ,(ujtige Sieben®.

Sie fennen bad Spiel nidt? — I will e3
Shuen mit fuvgen Worten bejchreiben; ¢8 ift einesd
ber gefabrlichiter Hazarbipicle, fo harmlod ¢& and
ausfieht, ahnlidy bem befonnten Moulette, nur diel
einfacher Beraujtellen: man madt mit cinem Stitd
Sueibe cinen fenfredien Stridy auf ben Zifdy unb
sieht vedytivintflig 3u bemielben 6 Eivzere Duerftridhe.
&5 entjteben fo auf jeber Seite ded grofen Strid)s
5 MRubriten; in biefe fdjreibt man linfd bie Jahlen
12, 10, 8, 5, 3; redid 11, 9, 6, 4, 2, oben diber
bag ®ange aber gulegt noch eine 7.

Der Apparat ijt fertig, dad Spiel fann loSgehen,
baffelbe witd mit 2 Wiirfeln gejpielt und fonnen
an bemjelben fo bviele Perfouen theilnehmen, als
fuft hoben, Die Chancen find fologende: am hiufigs
fien fann die 7 geworfen tverben (1:6, 2:5, 8:4,
4:8, 5:2, 6:1), bemnadyft Eommen 6 und 8 und
fo fort,

Eine Perjon halt dic Bank, bie nad) Belicben
aud einer Hand in bie anbere geht, Wan madyt
feine Einjie, damn wivd ber Veder gejdiitteli und
geworfen.  Der Bautier jahlt bie getvoffene 7 drei-
fadh, bie anberen getroffenen Jhommern boppelt und
bie 1ibrigen Nummern, welde auf berfelben Seite
besd Strid)s ftehen, einfad) and, alle iibrigen Sdfe
sieht er ein,

Diejer anjdeinend fo gemiithliche Beitvertreid ift,
toie gejogt, eined ber gefiabrlichiten Hozardipiele, denn
bei jebent 3uef haben (Jdmmilide Ginfike verloven
pber getwoinen, bie Wiirfe folgen fich fdyuell, ebenfo
fouell alfo vollf bad Gelb.

Wran hatte £leint angefangen, wie geiwdhnlid), bie
Leibenjdiaft aber ftellte fidh Dald ein, wuds mit jeber
Minute unb frieb bie Sike tmmer Hiher Dinauf.

Die Iiivfel Happerten immer auffordernber fiber
bag grime Waddtud). Dad Jimmer, in weldes cin
perforener Lidtfirahl heveinfiel, iiber das ndadjte Dad
hinfort, aud einem Dblawen Stid Himmel, hatte
orbentlidy etivad Traulidhes, aber bie Gefidhter und
Mttitliben jener Spielenben bort hormonivien dircdhons
picht mit biefer behaglidien Stimmung, nan jah ge:
rithete Stiviten, Ilirves Hoar und bor IJngrimm
ober Schabenfrenbe wnd Gier verzercte Gefichter,
Nirgendd wird ja fo leidt der Fitnip der auten Ge-

[ felljdaft abaeftveift, al3 beim Spicl,

Ter Leibenjchaftlidhite und Hobefte bon Wllen

| unb der sugleich bom Ghid am toenigiten BVegitnftipte

war Ggbert von Steinfurt, ber ehemalige fHivmifde
Berehrer feiner ungefannten Coujine.

Die Nechte frampfhaft in die in Unordbnung ge=
pradyten Haave eingefrallt, ben Gllenbogen auf ben
Fijdy geftemmt, jofi ev bleidh, vergeret, mit grofien,
ftieven Yugen ba unb pointivte. ©v hatte zuerft ge-
fponnen, dann beim Danthalten eiten grofen Theil
perlorent und verfpielte mun foeben feinen Jieft. E3
[ag etwad Diabolifdes in biejem Augenblid in den
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Die Erbiante

{dmalen, beinabe vegelmafigen Riigen, Wuth, Gier |

und Falfdbeit firvitten um den Vorrang. Laute

Slithe, beren Jubalt mit febem berlovenen Wurfe
frdftiger tourbe, entffoben ben verbiffenen, {dnalen
Lippen

o Zdimpren Sie dody nidt jo undrifilid!
einer ber Mitipielenden mit efnem
Dheriiber,

«2af ihu, Nothtivd), er Hat feine Secle langt
bemt Tenfel 1!r.icly.'i.uhun, — 5 [fommt nidht mely
barauf an.”

o000 eud) felbit der ZTeufel und laft midy in
Rube!” vief der Affefjor mit einem 3ornigen Blide
unb warf ein Golbftiid auf bie Siebem.

Dante beftens, tir find bort nidit fo qut an=
geidirichen wie &ie,” qab man zurid.

Sener horte fdion nidt mebr, bemw er ftovcte
mit bremienben ugen auf bie rollenben 28iivfel,

&8 tam bie Sicben.

» bt Freund Wephiftopheled hat Sie crhirt biejed
Mal, rief eine anbere, au m[lrnb biinne EStinume.

Ter Mffeffor von Eteinfurt 30 bad Geldb ein,

s [
Stirnrunzeln

Deficlt <& cinen Augenblid ungewii in dber zufammens |

geballten Linfen und feste ¢5 bann mit einom pliks
lichen CGntidiuh abermald auf bdbie Sieben. Nod
rubte ber Finger eine WMinute lang anf dbem Golbe,
bann 3og er ihu fort, bie Wiivfel flapperien.

(&2 twar abermals bie Sichen, welde herausfam,

Jtun lagen
Die Angen bed Gewinners begannen 0 Funteln,
fein Wennd veriog 11h1 gt ehiem baglidien, hobnijd
trinmphivenben Lid er fpar qcévaben  ab-
fdiredend in biejem ‘.’E:mcu‘”.nf

Die Spotter, zwei hilbjde Offiziere vom ben
Giarbeveitern, ftieken iy einander an und flifterten
fidy etmad su.

o Meine Hevret, Ixf]u (Finfdbe 1Y rief ber Bantier,
bie Wiirfel fielen und abermals Datte Steinfurt ges
onen, wentt and) dicfed Wal eine fleinere Summe.

pdbr Freund mit Dder Habnenfeder hat Jhnen
abermals gebolfen!” vief bdaffelbe diimme, bledjerne
Stimnchen bon borhin, ,wiiffen braten bdafiir in
ber Hille. ¥

Die Uebrigen lachten,
beadytete bieje
nadiften Sak.

§8 fam Dernad) Jemand fevein uud mabnte,
pak e8 Jeit fet, su Tijd zu gehen, e8 jdhriehen
cinige Herven ctlide fiidhiige Worte und Jablen auf
Wifitenkarten, bas mwaren bie Gepliinberten; fie
Datten zuleit auf Wort gefpielt — man brad) anf.
Herr von Steinfurt war nod) befdaitigh, fein Geld
cinaufdharven, ev hotte gegen Ende bed Spicls cin
wirtlich unangenehmed Glitct gehabt, ev trug beinahe
Alles babow, twad bie Hebrigen mitgebradht hartem.

goaben ja e heibenmdahioes Glid gehabt, licber
‘311_'1'(-!'1'01',‘* branmmte i Sieutenant von Rothivdy in's
£hr. LSt unvedt, uns a Teufel o zu fddpfen,
wenn man bie Wittive eined Nabobd i Ausiid
hat. Darf JIhuen twohl cinen Tienjtmann bejtellen,
pder cine Trojdyfe?”

2urdiaud nidt nothig,” verfebie Jener, ofne

ansBibliofGel. XIL 14,
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aufaubliden, mit einem Stirnrunzeln, und fubr fort,
pic jdmubigen LRapierfdeine und baz fleine Geld
3 3dblen.

#Jta, bann guie Lervidhtumg !

,Lu Getvinner war ber Lebte, alle Mebrigen waren
bereitd gegangen. Gv erhob fidh nadh einer Weile
und flingelte bem Stellner.

+Beben €ie miv fiiv bdiefen Saff ba grofies

| Geld, ®old am licbjten,* Defahl er, auf basd

aufgesaplte Silberqeld bentend, .05 find breihunderts
unbeinundiimanzip Wark und etlide Nidel.
Der Sellner fah b3 Geld an, lddelte Debeut:

[ fom in feinen Fradfeagen hinein und entfernte fidy

dienftfertig mit bem Beveuten, er wiirbe ben Oi
fellner rufen, er habe nidit fo viel Gield.

Der Oberfellner erjdhien per MAffefjor wicher:
folte fein Berlangen, wie geiwdhnlidy mit furzen, bes
fehlenben Worten. — Jhm wurbe nber nidt cbenjo
piinftlich gehordht, ber Dberfelluer, welder mit einem
Blide fiberfah, wad hier borgegangen tvar, ber diclz
letdht auch bon ben Fortgehenden ein Wort auf:

oer=

| gefangen Hatte, ein Heiner, eneraifder Mann {iber=

port fechzehn Gloldjtiide beivinanber. |

bieli, Begann mit vejpeftvoller Haltung stoar, aber
pody siemlich Beftimmt, cin hodft unangenehmes Ge-
fprich mit bem ehemaligen Diplomaten; mit einem
Worte, biefer jaB bei ihm und im Gejdidft ctivasd
Do) in ber Sreibe nnd dich twar bielleidht ein ge-
eigneter Moment, um 3u feinemt Gelde su gelangen,
‘our nicht fo [eidht wicberfam. ©8 warven ihm iiber

Sablungsfabigteit bes Herrn Afjefiors allerhand
"‘umL[ aurgefticaen i der lekten Heit.

IRas, Sie haben bie Frediheit, mid) zu treten 2
vief ber Affefjor, fidh empdret in die Brujt werfend.

Aber der Oberfellner [ieh fih burchansd nidt
cinjdiichtern durd) bejfen qrofie Vianieren.

2Benn Sie bad Berlangen, in den Befib metned

| Gelbed au fommen, fo zu nennen Dbelieben, Herr

: S|
aber ber Spieler felbit
Sdyerze nidht, er lauerte mur auf ben |

Bavon,” criviederte ex fehr Deftimmt, ,bann muf
ich miv bod gefallen [afjen. 3 habe Ihnen wichers
holt groke Summen geliehen, obhne BVivgidhaft uud
ohue i mabiuen — ber Termin ber Miidagabe ift
[dngft berjtrichen — hente draudie ich mein Gielb.”

Die Augen ded Affeifors mwanberten cinige Male
it und Der und feine Hande ballfen fich, aber jein
Henommeée ftand auf bem Spicle, wenn er it
sablte, wemn ber Sellner etwa Yirm fdlwg.  Mit
cinemt Fludie, widbermilli griff ¢ in bdic Tafde und
arf Golojtitde und Sdheine dunt  durdjeinander
flivvend auf ben Tifdh.

Madien Eie fidh [u:\rhlx'” fprach er hodifahrend,
:Iulﬂ:[ jeinen Paletot und bie AUkten und jehte feiuen
Hut auf.

w3 Defommre pievhundertunbfiinfzig Thaler —
Ainjen bevedime i) nidgt, verfeste afeidhmiithia Doy
Dberfellner.

Hol' Eie der Teufel und nehmen ESie 3
Trozent! 503, €ie banfen? Dann uehmen 21..
fiinfzehu, ober idy jege nie ivieber cinen Fup in
pieje Stieipe !

Jann fann id) bie fleinigheit, welde dad Ges
jdydft suaute bHat, wohl ebenfalls gleidy mit ab:
vechig

=
=
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JBnbe
Sinmmer  obie

Edlof, bak bie
hatfe bdad

Thiive flog n's
3 ber Gefragie
utwort verlaffen.

udy qut!s
(eld, nalhm eine grofere
benr Meft zuvitd und verfdioh ihn in

Grumimte ber Selluer, 3ablte bas
Sumute bavon forf, legle
bag Burean,

Sicbented Ropitel.

Dem fanfien Gewitterveqen, welder am Morgen
bie Jatur evquidt hatte, war ein heifer Sommertag
gefolgt,  Diec Sonne fog bald bdie Feudtigleit auf
unb fdyien beinahe briidfend. Mand)' Einer jdhoute
bephalb zu ibr auf unbd wiimjdie, fie mbdte alls
milig fid) Hinter den Hovigout verbergen, bamit ex
aufathmen Hnne.

Diefes felbe Begehren empfand ein
i bem grofen fteinernen Hauje am , Riviuger”,
weldher vor bem Spiegel ftehend Haar und Bart
promete,  Jn bem Bimmer fah e8 augendlidlich
Iururidssgenial genug aud, wm eie ehrbare Haus:
frai ober jebed ordbmungsliebenbe Gemith in Vers
sieiflung i berfeten, . Die Mobel waren Dedect
mit Uniformijtiicen und allerhand Wenfilien; ziwijden
einent Taffenrod unb einem gefollerten I[ebernen
MNeiterhandicdud  {dhnmmerte wmit etnem Wige  ein
Eleiner Affenpintfher auf bem Divan.  HAuf dem
Tijche ftand bie Weinflafde mitten zwifden allerhand
Sdyciftitiicten, ATdhbedern und Cigarrenchid gine
Steitgerte mit jdhwevem, metallenem Griff [ag etivas
brutal quer diber alle bie Geheimniffe bed Sdyreibs
tifdes Dintveg. 2n den dnden hingen Bilber, aus
perten bie vothen NMide ber Sportdmen grell herans-
lendpieten, Stammbauwme von bevithmten PBferben und
biefe felbff, bazwijden bie Porfrdid bon Stameraven
und etlichen Giibjihen Tamen in ziemlich fdymudiofen
tabmen. Selbft auf bem Erbboben lagen &tiefel
und ajdhefti herum, und burd) bie gedijnete
Thitv exblidte man in ber Sdlajfanuner bdaneben
dafjelbe Durdieinanber, fortaeworfene Sleiber, Sattel-
seug, berjdobene MMbbel und bepadie Stiihle.

Ter Bejiber aller bicfer Herrlichleiten, bder fid)
bort fo ausfithelidy mit swet Biirften Dearbeitet, ift
Ggon von Steinfurt, ber Lientenant von ben Dras
gonern, mit weldem toiv brieflidy {dhon oberfldachlid)
befannt gemadt tourden.. Wir felen fein Spiegel:
bild in Dem hohen ©laje und entbeden nidy bie
entjerntefte Aehnlichleit mit feinem dlteren Bruber:
eint Jonmnenverbrauntes, Divtiged Gefidht mit einem
porfieveiciend gutmiithigen, etwad veridmibten Ans-
prud und angenehmen Iiigen.  Der Stopf mit dem
fuvy gefchnittencn Saar ikt anf einer iiber mittel=
grofen, gebrimgenct, aber twoflgebilbeten Gejtalt,
welde angenblidlid) zur Halfte in Eiviltleidern ftedt;
buntelgrawe Beinfleidber, araue Wefte und Srabate.
Der fleine runde Hut und der Roc Liegen neben
ihm auf einent Stuhl.  Der junge Herr ift enblid
mit feinem Grtevienr jufrieden, bder Bart it glatt
geftriegelt, nady ollen NRidbfungen Hin gleidmafia
ertheilt; nodh ein Blid auf bie qJﬁIitL'I‘- polivien
Nagel wnd ex fhliipft in den leichten Lbervod, frilpt
bad Hittdien auf, nimmt Stod b DHaudjcdube uno
ruft bem Huub.

junger Herr

Er perldft bas elterlide Haud auf einer Neben=
treppe und getvinnt bie Strafie.  Gin Bhd hinauy
3 Himel '|'1"1 feine Stirn legt §id) n uns
;irhulmc Salten: et ‘Ui[l 51: einem Stellbichein unb
nun fdeint bie Sonne fidy, ihm g Aerger, heute
gerave gar nidt ]UJLL'I.LI.'I. _:n fiimen bon ber Heifen
(Frbe.

Gr fieht nady ber Uhr, fteht nody einen Augeus
blict zogernd vor ber Thilr, bann madt er fidh auf
den Teq: che er Dinfommt, witdh 5 Hoffentlid)
pinfel fein, Der Lientenant ijt 110‘1 jung und feine
perliebfe Ungeduld baher grifer als feine Borfidt —
toer toill ¢3 ihm Lerbenfen?

Die Delebieren Strafen berneidvend — benn dbad
Ausgehen in Eivilfleibern ift ftreng verboten geht
Ggon von Steinfurt anfongd langjan jdlenbernd,
allmdliz aber, obne bak ex felbft e abnte, feine
Schritte Deichleunigend, bder Lorjtabdbt ju. — Die,
weldie 1hn m"l joldher magnetifhen Straft Derbeizieht,
ift ndmlid) niemand Andered ald fein hiibjded Bis-
den Helene, und bap ev zu dbicfer fdhleicht, bdurfte
natirlidy Fein Sterblidier abnen bei ber Feinbjchaft
sijchen den Beiden Hanjern. Daf bod) bie bers
Dotenen Friichte imuter am fitfejien Jmeden! Hitten
bie Familien ber Dbeiben Britber in Frieden gelebt,
toer tweif, ob ber Sicutenant dann jemald feine Hers
wanbie fo [ieb gewonnen Ditte; bdie Menjden, mit
penten. man anfwddst, bdie wiv taglidy feben, bvon
Stinbesbeinenn an, find ja felten Die, in welde wir
unsd perlicben.  9ber nun war Helene lange Jahre
in ber Penfion getwefen, er erfannte fie gar nidt,
ald er fie wicberfah, cine veizenbe, frijch evbliihte
stuofpe, ihv Unblid Hatte ihn Dbezaubert, und ihr
gejiel ber Vetter. So mwar bad gefommen biejes
|||n1r {‘»am[ﬁu ait eiwanber nabm zu wit jebem

Selen, jo wurbe ein fo ftartes julelt, dafy die fouit
10 perftdnbige Helene bem Letter jdyried und ihn ab
und 3 verftoblen tvaf

Ggon gewann die Borftadt, Die Sdeibe Dder
Sonne war eben hinter dem blutrothen Woltenfaim
perfdiivunben, ald er in'é Freie trat, aber um jo
heller lendjtete jebt bad WUbendgold ¢3 toar nod
tageshell, nod) bucfte er ¢ nidit wogen, fid su
niaheri.

®any am Mandbe der Vorjtabt lag bad grofe
Hausd ded Onfeld, babinter erfivedie fid) ein weiter
Tearf, Diefer war burd) eine Hobe PMauer gegen ben
Fahriveg abgejchloffen, welder biefes dufere Stadl:
piertel umizog. Jenfeitd Dbefjelben begannen gFelber,
®dvten und Wicjem.

&3 war BHier Herum nod) giemlid) belebt, un]'ur
Rerliebter hielt & bdeBhall fiiv aut, einen jdntalen
Ridtweg eimzuichlagen, der von ber Hauptftrake ab-
Dog, Dijteln und Grafer topfend mit feinem Reif=
jtod, jdlenberte er langfant fiivbap, vorfichtia Gang
und Haltung verftellend, denn Dinter der Parfmaner
fog eine erhibte Stelle mit einer Laube bdaranf,
pon welder aud man Dequem bad ganie porlicgende
(Seldnbe iiberjab.

Endlidy war s verglonimen
ein matter rother Saun nod) an ben
|.|1rf-.lv|Dl-.al-.t| JPolfen, dann ein leifed

i, undb audy biefe verjdvanven

bag Abenbrotl, mic
Mindern der
Huden iwie
¢8 lourbe
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Nadt, Tad Heer der Sterne funfelte {don bom
jdiwarablawen Hinumel Herab, Gine Piorte bHifncte
fich, ¢8 bujdie Jemaud heraud fiber ben Weg, diurrd:
brady an ciner lidhten Stelle Dbie nicorige Hede auf

per aubern Seite und betvat bdie FWiefe. — [n der |

ndchften Setunde lagen fich die beidenr Liebenben in
pen Arimen.,

Wie im Halbjdhlafe, traumberfoven lag bie Grbe
ba, al3 bie Beiben bort im Hihlen Graje rubten,
al8 [dge bic arofie Stabt mit ihrem gerdujdibollen
Treiben unbd wilben Letbenfhaften meilentveit Hinter
thuen, fold) eine tiefe, Deilige Stille Hervidite hicr
braufen. MNur ecin Vogel fang uodh irgendivn in
pen Sweigen, ald freute er fidy fiber bad (MLt ber
beioen Yiebemben ba unten, bdie (diveigjant, ivie
fibermannt von Seligleit, Hand in Hand neben
efnanber jafen.

&3 buftete nody Grbe und feijd) gemdbtem Hew,
und foenn Dder leife TWindhaudy erfrijdend bdariiber
300, bann rafdelte die tweite Grasfldde und vegte
ed fich flifternd oben in denm Laubfronen Ded Parks.
&in lebhofies Gefiihl des Glided und bed Dantes
twar i den $Hevzen bdiejer betben guten Wenjden,
trobdem aber faudite Helenend Seele fidy in Janfte
Schiwermuth, und ihre Gebanfen riditeten fid riid-
wdartd: waron war ¢8 cine Siinbe, fragte fie fid,
baf fic ibren BVetter [ichte, warumt mufite fic o8
berbergen, biefes veinfte und heiliajte Gefiihl, welded
ber Himmel felDft in ihre Bruft gelegt batte¥ Hier
braufien, Deimlich mufste fie in treffen uub zittern
vor bemt Augenblicfe, two ber Vater bad Biinbunif
ilirer ©Seelen entbeden vidivbe!

Much Egon war JHIL nur ab und 31 einmal 30g e
bie fleine, weidie Hand leife an jeine Lippen, aber ihn
befchaftigten nicht bie Rorvtviivfe und Sorge, der Neif
bed Weltichmerzed legte fidh nidht ecfltend auf feine
Freude; er war eine Trdftig und glidlid) organifivte
Tatur, ein wavmblitiger Optimijt, er vertraute demt
Simmel und dbem guten Ghid, nidt wenig aud fid)
felbft. Mehr und mehy exfafite ihn der poctifche Souber,
per Neiz ber Situation — ihre fitge Hand in ber
fetnen, ibren Stopf an feiner Sdulter, jabh cr hinauf
st ben Sternen and hatte bie fdonjten und glitd:
[ichften Ghedanfen babei,

lmilig fticg ber volle Mond Herauy, wabrend
fie bort rubten, mund jdante mit ber hellen Sdheibe,
qrof wie ein Wagenvad, {fiber ben bunflen Horizont
Devitber, — Mt cinem Sdilage war bie gange Sje-
nerie jelst verdubert, in bem gelben Lidjte ded &
ftirnd ber Madit jab dad wogende Grad aus, ald
idfige ¢8 Wellenr, wie ein weited, weited, mond:
bejdhicmened Dicer,

Geqriffen bon ber munberbaven Sdonleit biefed
Baubers rviditeten bie Beiben fid) auf und fhauten
Dewwegt i Hefften emiith; ein Haud) von ber All=
madt b Liebe Gotted zog leife durd ihre embiang:
liden Seelen,

SMie jdin — dan'!” Jorady Ggon leife und
fah ber Giclichten in bas Dellbeleuditete Gefidt,
Helene fenfate — fie nickte thm it mit dem Sopfe

hiibjches Geficht an  feiner
jrdane nidyt jabe, toeldie thre

inb verbarg ibr Liebes
Bruft, it er bie
Wimper feudt madte.

=
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watein iebling!* fliferte ¢r und Zog fie an
fein Hers. vithrte fidy nidht, jtill toie eine Taube
idmiegte fie fidh an ihn an.

v a8as D foeinft?!? rvief er auf eitual unb
eichtete fid) auf.
wzaly midy idh bin Deute jo weidy geftinumt . . .

i) weif felbjt nidt.”

woy, aber Zendhen! . . . befommit Du Nerven,
Mavchen?” unterbrady ev fic gang befvoffen, aber
pennod) mit einem quinuithigen, anffordernben Lidieli

&8 ift nidts, ¥ gab fie suriid nud jab ihn durd
pie Thranen hinburd) zartlidh an. ,Sdy dadite nue
baranw, wie {hlimm ed ift, dak wir und heimlidy und
hier braufen im Felbe treffen miijfer. Daf wnfere
Liebe Stinbe ift, blof weil unjere Viter mit einander
in Feindjcdhaft Leben,”

Ao mit folden Gebanfen verdirbit Tu Div
ben Eoftbaren Mugenblid?2” fprad) ¢r dorioucisboll,

«3a, Shat — i fann nidt anberz!”

LAnd bephald [Gft Do midy alfemal fo lanac
bitten, ehe Du miv efn Jufommentreffen betwilligft?”

Sie wictte ftumn,

Dy Berlichte Jaun eine Ieile nad).

Jeit Du wad?” Dbegann er bam, ,ein e
redht it allerbing® babei, id) gebe bag 3u, aber
Senchen, fiiv und ijt ¢3 gering. Wenn unjere Vater
Gapuletti b Pontechi fpielen, warum follen wiv
nicht ctivnd NRomeo und Julie jein? — I fehe
pavin feine Siinbe. Sollen wir Sinber denn mit
in dafjelbe Horn blajen, und hajfen gegenjeitiq auf
Sommtando 24

&8 Defam Momeo wnd der armen Sulic fehr
fchlecht, Tieber Sdak.”

Bag far thre Sduld, warum waren fie o
bummt?  IBir wecben eF bejjer madyen.”

20 glaubft D an ein PWunber? !

Er antiwoctete nidt fogleidh, fondern fal) ge-
panfenboll zu bent gelbent Monde hintiber, iweldjer
jelst wie ein golbener Ballon ein Stid bereits iiber
bem buntlen Horvizont Ydhivebie,

NRady einer TWeile blicie fie ihm in's Geficht mnd
iprady:

LUnd wun Gat ficdh bie $luft nod) eviveitert ivegen
jened unjeligen Briefed bon ber Tante.”

&% foar fehr wnvedt bon meinenmt TVater, ihn
beit Teinen nidht gleid) au fdhiden — idy Habe thm
bad audy gefagt.”

coymmerhi, wun ift Papa Fewer und Flamne.
Er dve [onaft su end) gefonmmen, wn Erfldrungen
su forbernw, wemn er nidht pringipiell . . ¢

Sier wnterbrady jidh bie Sprecherin pliklic), bog
ben Stopf zur eite und laujdte.

SMan fommt, @ flitfterte fie und legte ben Finger
an die Kippe.

SEig" muy 6l — ¢2 fann ung bier Niemand
jehen; bie Biijde find bicht . . . rvubig, Stoter!”

&a £ ivchen qegangen ben breiten Haupis

Rande fie jahen, but
glte jecte bou ihm . Eie
beritalmen Torte, burd clfadyen

Riden in Fonnfent fie bic abhenden
beobadhien. Eie augenjdheinlich der beffeven
Gefellichaft an; toie der Wonb fie jebt halb bejdyen,




()
Seren pon mittlever Gripe mit
ciiemt milifdrny taeftuten Schmurcbart unb cine
fehlante, bidit verp ‘te Trame; fie riuq-'r fehr lang:
jam und waven ofienbor gang vertieft in ihr Gejprad.

Die  Beibew Dbort im Grafe buvdzudie beim
Slange biefer Stimuen der nimlide Gebante; fie
fafen i ploslich L‘L“ll' st an, ja Ggon madite fogar
Miene, Jid) zu erheber oy Selene hielt ihn fejt.

Sl Gintied iwillen, ..:’L"' bat fie. ,efichen,
Gicher ! Tlodfe fie [eife ben Pintider au fidh heran
und hielt ihm mit der Honb dic Sdnauze zu. Sein
Diveifel, ed i ber Sieutenant von JothEird
und Ggon's Sdiwefter Frida, twelde bier bdraufen
¢ine  trauliche Dondideinpromenade mit einanber
maditen.  Die Heberrajdhung twar jehr nicderjdlagend,
— e unter [w:-[Ll fich voun fidy felbijt,
fchleterte madite demr Heren an ihrer Seite offenbar
Rpriviicfe Gber fein Benehmen, bie Eiferfudyt mijdhte
fidy cin; ¢s wdre nidt ndibig qewefen, dafy er Frau
pon "-ﬂmun..r nachy Haufe bealeitet batte, cr follte
ihr widyt ction einveben, baB bad ber Mutter lweqen
gefdiehen fei, Dlop wm mit Bertha 3u Eofettiven, hatte
er e qgethan — o, fie tenne thn gang genman!

pAuf Ghre nidt! Tad find Tarrendpojien,
Sriva,® derjeste ber Offizicr mit Nadbend. ,Was
liegt mic au bem albernen Frauenzinmmer!”

Der Dragouer hielt fowm mody an fidy; er twar
i ciner jolchen Gmpérung fiber bdiefe Entbedung,
baf feine Hiude fidh ballten und feine ugen Blibe
foriihten.

+Egon ! mabhute Helene,
fanden fejthaltend.

+ 3t Dad nidit Deined Onleld Billa hier?” fragte
ber Cienfenant, ploglid ftehen Dleibend. 1Und bie
jmale Hede trennte die beroen Pavchen [ebt.

w3@ glanbe jo* verjegte Frida furs.

e alte Gleizhals hat fidh einen oroentlichen
Baben Geld aujanumengejdaret, wie i hore, —
{diabe, dafy wwir ba3 nidht haben. Sfomm’, fei qut,
wribo, und waule nicht mit miv,” fubr cv gleid
barauf fort ... ,3u bunm, dad Maufen!”

Tiefes Mal war es Helene, welde blaly tourbe,
ald man fo aotbotinaBig von ihrem BVater jprad).

LBenn Deine indijde Grbiante fommi — biel:
[eicht Beivathe idy die auf ben 2bbrud) und Ddann
foicft Du wmeine Jtweite,” fulr Rothtivd) mit plunipem
Edyerze fort.

R
Sriva Dactnadig. . 2u be
ente frith oieber it med

T teifit bas Die alte

erfanitte man einen

jeiwen v niit beiben

)

Titse niditsd,“  perjebte

helfen Div 3u
it aud wicder gefpielt . . .

I Bruber.”
Stlatjde!”
w10
ber Heple;
$ieil, der | D nberem.”
y gritnblidy

fentand
Stleinen ben Stopf
tafden
Gier wirbden bie
Gany bleid und 3it
und ftarete ihuen nad.
L0, Dafy man nidt bortreten fann und jie auf
dier That zur Mede jrellen, aber morgen gebhe idy
hin und fordere den Sterl, und Frida . . . Ddie joll
fich auf etivad gefaht maden .. . foldy’ eine . . ¢

allmalig unvernehmlid.
ternd riditete Ggon fih anf

Stimuen

bie Ver= |

| jpielt — T berlierjt
ht von Ggbert felbit — ber wave |
¢& sufillig bon Lieutenant von |

Deutfdhe Homan-Bibliothek,

Egon! — halt' an Didy! Makiae Deinen Jorn,
liecher Sdhak; ex ift uu[hm,t geredht . . . aber fiel)
"mth, wo Du bift! Thun twir benn Veffered unb
parfit ©u Did) dephald um Nidier anftverfen iibex
Jene 2 fprad) Helene mit naddridlider Mahnung,
tnumer nody thn fefthaltend und zitternd vor Furdt.

L0 wir unb Die bas it ganz etivad
Nnbered ¥ rvief Ggon Deftig suviicivetenn. |, Wix
Beiven ... Du vor Mlew, Helene, und Die ., .. ihe
feid gar uidht mit einanber u ber gleidyen, i cinem
Athem zu nennen grida ift ein leidptfertiges
Francizinumner! Sidh Du 3u wenmnen und hier herum
s laufen und nody dozu mit einemt Vienfden wie
MNothfivd)! Weldie Blamage Fiir und Alle und
befoubers fiiv midy!*

Die Huge Helene war feoh, daf Ggon's erfter
Born fid in Worten berpuffte, fic bovte 31, ohne
ibi 3t unterbredhen, jab ibm anajtvoll in'd Gieficht
uitd  bielt ibw feft, Dei ben lepten 2Worten aber ers
rithete bie Jungfran vom Halje bis zur Stirn,
fenfte bad Puae und jprady:

L TReldhe harte Yehre gibft Du miv dbal®

Gaon: hiclt ploglicy inue, twandte fidy hajtig Hevum
und fabh fie au, gang verwunbert — gang erjdioden,

«30¢ Dir eine havte Lebhre?* vief er, ihren
Stopt awijden feine Deibew Danoe nehmend.

L0, Shak, wid mit Fug und Redt !

o Abev liches Herz, wir haben dody reblidye 2Ab-
fiditen — wiv fonnen wnd nur nidt anbers fehen
wegen diefer dbummen Gefdhidhie mit ben Alten! ., . .
lind ©u vor Allen, D bift bodh ein gauz anbered
Sranenzimmer wie die Frida: im vorigen Winter cujt
bas Perumgeserre mit Stillboef, im Sommer porfey

Sie

[ bat fie mit PWerner Lofettivt und mit wer weig nod
| toie Bielew bumnied Seuq gent adyt, und nun .

1[1[\],
&Edak, bas braudit Tu ¢ 1)t nn,l::.tlmun e
Iir find Lerwandte L.1.l1'.;ur enm unb bann — nam,
Yendien, bad witit Tu mir bod) zugeftehen: am
(Enbe, i) bin body ein gang anderer und biel joliberer
Serl wie der Nothtivd).”

sy meine, Ddie Beiven haben aucd) wobl bics
felben YAbfidyten wie twiv,* bverje delene begiitigend.
+3c) Bovte, Mothtivd) hatte etons Bermbgen.

Latte! Nles durdgebradt! . . . Alcs vers
fpieft! ‘]Jxl'-r Sdulben ald Haare auf dew Hopf!®

thut miv letd, dann find bie Ausfiditen
allerdingd jdhlimm, Yber wad die Solibitat anbetrifft®

- Dier fab jie thm grofy in die ugen und legte thre
'-‘.l.L Sanb ei nmm;llvh auf feine Dreite Brujt
LDift @ felbft benn piel befjer ald ex? — NRothivd
Dein Geld auf den Rennen,”

Ter Dragoner in Givil madyite cine etivasd hef-
tige, wnagebuldige Bemweguug. Diefe Grdvterung war
ihm fatal, aber cv tvehrte fich tapfer, mif bem Roth=
tivd) >u}IJ ¢ er ficdh wnter feiner Vebingung auf eine
Stufe el ]mlur

.,‘c|..-|:1. miv nidt iibel, Lendpen,” Hub exr elivad
unficher an, — fie Datte namlicy wicklich feinen wun:
ben Slect berithrt, — ,ed it wabr, Sdulven habe
i) aud), aber ehrliche Schuldben, wnd idy werbe fie
bezablen. Der Nothtivd) Hatte Geld und fonmnte
Leben, idy l]ol feined unbd trage auBerbent bei jebem

Sennen meine Haut i WMarkte,”
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RS o gib e® auf!®? baf fie zdrilid.

poth) Tam nieht, Lendien,” verjebte ev mit Gifer,
inbent er feinen Yene wm ihre sierlidye ®ejtalt fhlang
und ihr bas bidte, frouje Sceitelhaar EHijte,

oBarnm faunt Du s nidht?Y fragte fie mit |

cinem [eichten Vevjuche, fidy su frvduben, Fuviid.

+Eieh’, erftens liegt mir dad im Blut: wenn
id) cinen Gaul fehe uubd einen griinen Plan, daun
muf i) veiten und foftete ¢8 mivr ben Hals . . .
Das verftehft Du nidt, mein §Kind, dbas haben wir
Manner mun einmal fo an unsg, wie ibr dbad Hoden
oder Steimpfeftvicden. T braudit Did nidt su
ppponiren bagegen Hud stoeitend, twenn id) ez
jelbft toollte, — Dir sulicbe, — idy faun nidht, denn
twovon follte id) bann [eben? . .. Jd) fpreche nidt
gernt bavon, aber Sulage Dbefomme id) nidt, bie
Pravden und Egbert fojten bem Mlten ein Heiden:
geld, und ber figt felbjt bi {iber beibe Obren brin,
alfo treibe idy Pferdehandel, dbabon und vom Reiten
I\ 18 i\‘l -

o 2ber DA ift ja fdredlich!” vief Helene gang
entfetst unb madyte fidy frei.

STyt Jo furdtbar, al8 Tu denkjt,” berjelte der
Dragoner mit Humor.  ,WMiv madt der Stampf
mit bem Dafein Freube! — Midte um Vieled nidyt
meinem Alten auf der Tajde liegen wie Egber,
und wenn id ectnmal brin fike, dad anbere Mal

fike idy ipieder braupen, bin id) opben anf. 3@ |

fhiwinume, aber i) babe qute Arme,  Drum jeyilt
midy nidht, Gelicbiel”

s2aun bift Du wirflidy Defjer wie Nothtivd,
armer Edak, und idy nehme Aled zuvicd,” fprad
Helene gerubrt uno beblommen zugleid) durd) dieje
fiiv cin Wdadden und namentlih fiiv eine Gelichte
hodft Jeltiome Wittheilung.

Dieinft Do twivtlid?” fragte er ladend unb
fie Eifjend bann.

paa, beine Himuel, Ggon! und ed freut mid),
aber traurig madit ¢ midy body!*

SWrdme Dich nmidit bavm, idy bin ftarl uud
gefund und bin wollgelitten und Habe vor MAllem
[l fo Liehen und hibihen Sdat — mit feinem
stonige taufdie id) in ber gamgzen ‘]Li-_'lt, 9Der be
Wonficur, dem Nothfivd), und ber Fridba, bdenen
jteige i) morgen auf's Tad.”

JEhue bas — Bu bift im Redit, aber Hiondle
mit Norfidt und Scdonung, Lﬂmn Die Sade ift
eine fehv belifate. in jedbes ufjehen oder Befanut:
wernen muf dngftlich bermicben tverden.”

o20f midh nur maden, Sdak,” jprad e, Jie
Hiffend, ,id t-:=|r|c meine Viogel und werde fie dar:
nady Del n-muu

Sic fafen dann eine Weile und fahen vov fidh
hin.  Jene Beiden waren ]hhqll perfdipunben, Der
ah Febertwolte.

Wond dhifite ¢ben durd) eine filberne

,,.,x;u[lci[l]: wennt bie Toante and Jubien fo |11'|-‘I,
bann fann dody aud bew Veiden ein Paar werden, !
iprach $Helene nadiben lllch

+Slanbft Tu an alte Geidy iy nidyt,
berfetste Ggon lebbaft. ,Seit meinen '-tu perjabren
hive id) inumer von ber Grbitante, gefelen aber hat
uody Miemand etvad vou ihr, und beim Himmel —
oft gittg e und jdlecdht genugl®

»Sie ift dibel Dehandelt worben von ber Familie.”

+leidibiel, i) balte fie fily ranfiinivend, — dann
wirh fie aud) jebt nidhtd Heveuseliden, wenn fie
liberhaupt etwad hat, und vorlinfig bat fic tweiter
t5 geftifict, al3 bak ber Tenfel hier toller (o8 it
wie je.”

o2nd) idy febe Der nfunft der alten Dame mit
Sorge entgegen,” fprady Helene beflomuten, ,e8 wird
nidhts toie Unfricben qeben. — Die alte Frau toird
eine redhte Freude habew, twenn fie den Wirrmwarr
Dier fieht. 2o maglid) reist fie gleidy twicder ab.
— DPein Bater fommt nidt in unfer Haund, ber
Doftor Jdon lange nicht mehr toiv fommten nidyt
au eudh — mwad foll bo fverden?”

et Himmel feil e8! Jd) werbe thun, tvad
i) fann, unr FHrichenw zu ftiften.”

o3y defgleidhen . . . bod) Dovd) — jeit cinen Sufy
fod), und mun mufp Lfﬁ hevein, & {dliat zehn Uhr.*

Selene erhob fidy, von Ggon unterjtist. Sic
jtanoen Betde unbd Horditen. Von Weitem her, Dbalb
udher, Dbald feruer {dlugen bie Gloden, tief ober
Bell, biimner ober Fraftiger, Der Abenbivind trug
ben Ediall su ihren Ofrew. Nod) einmal faben fie
fidy tief in bie ugen Dbic beiden Liebendenmw umd
fanfen jidh an bie Bruft

« Bleid mir qut!”

+Set Bitbjh folib und {dhretd’ mir morgen,”
flitfterte fie.

Seody ein artlidher Sup und Helene wand fid
[08. Dic Seide raufdhte und Enijterte, ald fie die
SHede pafficte, bdaun hujdte fie diber ben Weg und
verfdivand i ber Pforte. Der Dragomer ftand ba
wnd fabh ibr wady, Dann pfiff er leife feinenmt Hund
und ging mit groben Sdiritten von bannen,

Adpted Kapitel.

Ep geheim der Beajivent von Steinfurt bie Mn:
funft feimer thenven Coujfine aud dbem Timmanten:
lanbe aud) vor feinem Stiefbruber Konvad gehalten
hatte, aur einem Hintertveppden, tweldies wiv ahnen,
hatte berfelbe bodh Wind von Drt und Stunde be=
tommen unbd ftand mun ebenfall8 am Sai bes
Ztromes, echivad abieitd, mit feiner Tocdhter und
iment prachtoollen Blomenfivank, um biefe ju er=
wartew, und weidete i) an der Wuth jeiner Rer:
wanbten,

Dic Tante Stavoline in ihrer wunberlichen Weije
fanr niomlich nidht it der Eifenbabu, wic feder anbere
perftanbige Wendy, foudern mit dem Dampibooie,
firomanfiodrtd uod) dasw, toobei Miecmand abuen
fouute, ob dafjelbe viditig anfommnten wiirde oder nidyt.

Die ganze Familic bon Steinfurt hatte fid auf
pod Stattlichite DerauBgepust; ber Prdjibent prangte
i efnem Dlawen Frad mit Orbendbindern, defi-
aleichen haite Ggbert, der Diplomat, ein feltjam ge-
formifes  Strenzlein am  Snopflody Derumbawmeln,
wiabrend bdie WMabden in hellen, mobijden §leibern,
ncten Hitten und  jeivenenn Tollmand  parabivten.
Auf die Shee, Bhonen mitzubringen, war NRicmand
poir ihmen gefonmmen, Die Deiben Steinfurt, Vater
1l |L Todter, waren einfad), aber paffend getleibet
und bielten fid) abjeits.
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Gine fitv beide Theile Hodhit unangenehme Tiver:
fion Dereifete ber Tragoner, welder, aufgebalten
burdy ben Dienft, etwad verjpatet anfam und Fwar

getabe bon ber Seife hev, auf welder Helene fid)-

befanb,

Sn beren Mdhe gefomnien, fafte er Hiflid
an feine Miibe und trat mit jo fidhercr Wiiene unod
jo Freundlichent Ldcheln an feinen Onkel Heran, bdall
picfer in Der erjten Derivrung fogar bie Hedyte
berdifrte, weldie der Meffe thm entgegenjtredic,

Sllnerhort!” fprad ber Diplomat mit einem abs
fwetfenben Blide und ucte die Achieln.

Der BPrifibent fdhivieq unbd bif fid) auf bic Lippe,
pie Deiben Mabdhen aber gaben ihrer bobenlofen
Entriiftung o laut Worte, daf Brudjtiide Hid dort
hiniiber flangen. — 2Wad ihr Bruber joeben ihat,
war in ifren ngen gerabezu Felonie.

3 frene midh herzlich, fieber Oufel, Did) zu
feber,” iprad) ber Dragoner unterbeffen und briicdte
mt audh feiner BVafe bie Hanb, ,Wie Hitbjd) Du
auajiehit, Helene!”

30t nidt eure Sduld, dafp id) Hier bin,”
brummte ber Stommerzienvath, dber die Mechte feined
Neffen faunn ergriffen und beinahe grob bann juriid:
geftofien Datfe.

» Trogbem frewe idy mich und wiinjdpte, ovie Tante
Staroline fande nidht Urfache, iiber unsd zu jpotten,
Onfel,” veriekte ber Dragoner mit Nacdbrud.

Ter fleine, jtammige Sommerzicnrath jab feinen
Teffen mit einemt etiwad eigenthitmlichen Ldadeln bon
pbenr Dis unten an und erwiederfe fury:

a1t miv jo nen — idy glanbe aber faum, daf
Du damit bei ven Deinen gut dburdgfommit,

&r wied babei mit einer chenjo furgen al8 be-
seichnenden Gefte auf bie Gruppe bort briiben, berer
Blicfe mit Hobhu und Entriiftung hier Heritber faben,
MRur der Vrdfivent tehrte ftoly ten Riuden.

30 fpredye fily mid pas 1§t meine Metnuna.
Sd) wollte, wir lebten in Frieven, Onfel”

«Danfe! Madt's audy darnad,”

#Das njdt wohl ecin jeber gute Mienid,”

¢ mit ihrer fanften Stimute wund Jdaute
bittend zumt Bater auf.

+ 3 uidht,” verjebte diefer grob, fab nady der
diden golbenen Ubr und brehte dem Neffen ben
Riiden su, — Die beiven DBriider ftandben nody fo
biametval einanber geaeniiber, afd ber Raudh Dbed
fleinen Dampfbooted am Horvizont fidibar wirde,
Ter Sonmerzienvath fehrte dad Gefidht ftromanf:
wictd,  AB cr ben Raud) erblidte, gefchalh ettvas,
wag bie Situation in etner gani bebentlichen Weife
fldrfe: Der Eeine SHerr mit dem ftattlidien Biudylein
wnd beww grofen, vollenden ugen madie Sehrf und
giig aerabezit duvd) bie exftannten Mdbden hindurd)
auf jeinwen Stiefbruber ju,

3 frage Didh,* fprad) ex biefen anm, ,watum
Dt mie bie ubunft ber Goufive Faroline bers
fchmiegen Dajt?®

Eritaunt zwar {itber bicjen Sdyritt, aber bornelin
fithl mwanote ber Prajibent fih herum. Er zogerie
etnen Yugendlic, lic fein blafiblaues, mitbed Nuge
pon oben Derab auf bem Stiefbruber vevivetlenw und
berjelte fpottif

| toaubte berftiegen! . . .

Deutfche Toman-Sibliothek.

it bemielben Medybe exlaube ich miv bie Frage,
wie erfubrit Du fiberhaupt dovon? JIn der Eoufine
Sdyreiben ftand nidhis davon, bap fie Didy hier 3u
fehen tolinfdte,

Teg Sommerzienvaths Blide funfelfenr brohend.
S bemfelben Doment vernabm er eine nijelnbe
Stimme 1eben fidh, bdie dad LWort ,zubringlich” ansg=
iprady, FWie von ber Piftole getvoffen fubr ex Herum
und auf ben Tiplomaten u.

JAnveriddmier, bummer Jumge!” {dmauste er
piefenn an, und 8 feblte nicht piel, fo Ditte e fid)
thitlich an bemficlben vergriffen, bamn bie Anberen,
ipradilod vor Sdreden und Entriifffung hinter fid)
suvtidlaifend, fdritt er wiecber auf Helene und ben
Tragoier i,

L IBir haben Deine Gefellidaft nidt weiter nothig,
Serr Neffe, ¥ fduarete er dicfen ehenfalls anm.

+Danfe beftens, Onlel, gab biefer mit Laune
surii, , Du bridit Did fo deutlidh anud, daf man
Didy verjteht.”

(®ttoas verbliifft el er ben zornigen Herrn guviid
und ging zu feiner Familic hiniiber,

Seunted Sapitel.

MWihrend man fidh alfo am Lanbe anf bie An-
funft ber [ieben Vertanbten porbereitete, wav bdiefe
mit ben Jhren in ber Sajiite ded Heinen Yolalbootes
bejchaftial, fich au bdem grofem fte bded Wieber-
fehens vorzubereiten; bdurdy ifven Mgenten und bad
ngebot cimer nambaften Summe war ¢& ihr ge-
(ingen, baf man ben Mawm auf bie fuirze Strede
fitr fie aflein vejerbivte,

«Bon Englond hier Heriiber nad) Hamburg Hotte
idy cinen Statijten angenonumen, ber fiiv mid) bie
Grbtante barftellte, diefmal bleibt miv nidyig fibrig,
ald o3 felbft zu thun,” {prady fie 3u Viavie, walhren
diefe ibr Debiilflich toar, iy bie Shawls wmzuthun
und ihr ben Turban aufzujesen. — Hernad) nod)
ctoad Puber und Sdminfe und einige Strdhuen
graven Oaared unb bic Vegum tpar fertig, bie
Stomibie founfe beginnern.

Shon flingelte ¢& am BVorbertheile, die Wiarki-
[eute, aus toeldhen Ber Bouptfadlidite Theil ber
LRaffogiere beftand, nalmen ibre Sepen uud Sorbe
quf, bad Boot Fulr mit Dalber Sraft.

»Mufgepat! bas war bie Glode bes Infpizienten,
gletdh tird's [oSgehen, Lifel,* fprad) Wavie Werner,
nidt ohue einige Grregung. ,Sdan’! dort britben
jteht aud fdon dad Publifwm, id) febe ba einen
StranB und newe Hleidber. Hajt Du feine Furdt?”

arpurdt? . nidt ime geringften! Gin gang

| anberes ®efiihl bebt jebt in meiner BVrujt, baz

Mithe habe au unterbriiden . . . Aljo bas find meine
{ieben Revivandten ba Driiben, bie cime avme Bers
S, ioiv werben ja jehen,
— Sie ftefen i 3wei Ghruppen; bas bort it gemif
per Herr Prifibent mit feinen bier Minbern mid das
ber Herr Sommerzienvath die Dbeiben feinblichen
Rriiver. — O, i will cudh fdhon zufommenbringen,
gebt nur YAUdptl”

SReg” Did nidht auf,” bat WMarie, Dt wicft
alle Kraft ndthig Haben.”
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Tas Boot legte an, die Lanbungsbriice wurbe
geworfen, eine dichte Weenjchenmenge drangte Hiniiber.
uf bder einen ESeite berjelben ftand ber Prdfibent,
anf ber audern der Sommerzienvath und [eRen bie-
felbe an fidy vovitberfluten, ungeduldig den ugen-
blict ertparfend, two jie an BVord cilen fonnfen,

Sie mupten eine guie Weile verzichen, dbie Dame
war an Borb, aber fie lich auf fidy twarten, und
Tiemand durfte hinein. Der Prifivent, nidt gerwolnt,
su antidjambrivenr wnb nody bagw im Freien, joq
bie M rattent bebenflidh Dodh binauf, DTie Mab-
dien vergingen vor Hngebulb, aber jdhon frody ctivas
bie Stajittentreppe herauf, ein alfer, rungeliger Sexl
mit einem Treffenbut, in emem langen Winter:
paletot, ber einen grofen, Duntjeibenen Regenjdyivm
aufiponnte, ihm folate eime junge, tief bevfdleierte
Taite, bie efne feine eiferne Sajjette trug, unb nun
entividelte {idh lonpjam jened felijome Sdaufpict,
bie Pequwm und ihre indifdhe Vebienung, in threr
fabelhaften, fiber alle Piafen laderliden Trad.

Das Eritaunen und bdie Ueberrajdung waren o
qrofi, bafi bie Detben Briiber ecinen fragenben, ber:
leaenen NBlid auf einanber warfen, ehe fie fich 4
tempo auj bdie liebe Beriwanbie ftiivzien. — So
Datten fie fidy biefelbe Denn bodh nicht gebacht!

Sie trafen aber auf unertvarteten YBiberjtand;
jene junge Dame mit der Kaffette trat ihuen Hiflid
eitgegen und redete fie an:

e bie Herren die BVeriwandien Dber Haby
Macduff find, ivie id) vermuthe, fo habe id)y ben
Yuftrag, Jhnen zu fogen, daf biefe febr angegriffen
ift und fidy jeben Gmpfang dringend berbittet.

Dieje MWorte waren jo Dejtimmi gejprodien, dak
pibert Briiber ftrob ihred lebhaften Verlangensd
ten.

o Rerzeihen Sie, mein Franlein, bie unr febr

natiicliche Sebnjucht, unfere thewve, Iongentbehrie |

Revivandie 3u jeben, trieb bie Weinen und mid)
hicher,” fprad) ber Prafident.

~Obgleich neine Eoufine midy nidt von ihrer |

nfuntt bLena
(iejete der HOfL
7§ Tl

L Dier altet febenfalls cin Jrethum ob; Ladh
Machufi batte angenontmen, dafy der Herr Prifibent
natiivlidertoeife alle Mitglieber ber Familie in Hennts
nif feken mwiivhe,” erivicberte Marie Werner.

L8 ift bad nidt gejdehen uud uur einem Jus
fall perbante ich e8, baf idh e8 dfiberhaupt evfuby,”

dtigte, wollte tdh meinerfeitd bie

feit nidht perfeten, ber Somtnersicns

&8 tird bad Labp Macduff jehr verdriehen, |
peunt fie it ouferovbentlich ftreng in Sadien bet |

Gtifette,” verfeste die funge Dame nadhdriiclid), mit

cinem EeitenblicE auf bden WVrdfibenten, ,dod) nun |
bitte i) Diflich, dad Ediff au vexlafjen, Wir werben |
und crfauben, biveft in ihre Wohnuug 3zu fabren,

wie gefagt, bie Laby ift leibend.”

Weit finjteren VBlicfen ber Wommeriienvath, ctiwad
Betveten Der Prdjident, befolgten bie Britber biefen
wieherholten BVefehl. Sie tvaten mit benw Jhrigen
eine Strede auriid und beobadhteten bon o aud
ienen grofesfladerliden Gingug ber Grbtante.

+&Ein wabres Monfivun . . . cine Bagobel” rief
ber Diplomat mit einer wnendlidy fpottijdhen Geberbe.

yDafiic fdeint ihre Bealeiterin gar nidyt iibel
au fein,* Demerfle Ggon.

0 Giott, weldy eine abideuliche Diasferade!”
vief Hrida, bad Zaden Touwm bezdbhmend,

S Edniter Drunuute ver Tiplomat,

S Jein — bieje Fredheit feht body uug!”
vief gleich) Dinterher Starola.

Diefer Wnjeuf und baun bad Tpottifde Ladeln
gleich bavauf galt Helene. Dad junge, twarmberzige
Wiibchen Dhatte fidh durd) bad Lerbot der Tante
nicht irve maden lafien. Sie trat, ald Jene bie
Yoandungsbriicke fiberfdritten hHatte, an bie unfirmige
Majfe Hevan und bot thy ihren Blhnuenitrauf.

&8 oll nidit gefoat werben, baf Sie ben heimat=
idien Boben Detvaten, liehe Tante, ohue daf bie
Blumen Sie willformmen hieRen,” fpradh fie herzlid
b teat bonn errdthend zucid,

Die Begum jtukte, fah die Spenderin mit ihren
grofien Yugen eine Weile an, nidte bann mit bem

| Sopfe und nahm Den Strau. Sie rip eflidhe

Plumen ausd demjelben unud gab fie Ben, bev fdnur:
ftrads mit benfelben an bdad Waffer eilte und fie
mit allexhand jeltjamen Gieberben in ten Strom warf.
Pen war namlid) ein Barcje, ein Anhinger der Lebre
Roroafter’s, mit fenen Bhuomen bradie e ein Opfer.

Dad jpittijde Ladeln bovt dritben berfiunmte,
ald bie Grbtante gleid) bavauf dag freunbdliche Mib-
den nun ihrexfeitd anvebete und ihr wehrere Male
bie Hand briidte, wonad) benn and) ber Bater
herzutvat unb feine Gliidwiinide barbradte. Augen=
blidflich oollte nun watficlidh aud) bie anbere Seite
Devzueilen, aber die alte Pagobe wintie l[ebhaft abe
wehrend mit den Hinben.

#Mein, dicle Frechbeit ift unglaublich!¥ jdmaunbte
starola Betnahe teinend, ,baB unfereind fid bad
bicten Iajfer muf!”

~Sie Jdeint eime siemlich ungebilbete Perfou zu
fein,* {rdftete fie der Vater, ,weld) ein Anfzug!”

+Staat fanun man allerdingd nidt wit ihr madyen ;
— i) modte mich nidt Hffentlich wit ber Bogel=
fcheudye zeigen,” hohnte der Diplomat,

Diittleriveile fricgen die Ynidmmlinge in hevbei-
gerufene Tagen und fubren babom, eine gaffende
Penge gab ihuen bas Gieleit. Vor Allem ervegte aud
ber Diener NAufjehen, ber fm heifen Sommer in
cinem Winterpaletot ging.

fm Lanbe lag o ber qrofe Haufen pon
Gheplctibiden, welde Fridba eingehend mufterte. Die
fremblanbijden Tamen auf den Soffern crvegten ihr
lebhaftefted Jntereife, noch mehr aber ber Umfang
und bie Vienge ber Vagage.

SDoffentlidh Bat fie Jebem bon und eftwod
Scioned mitgebracht!” wiedecholie fie in allen Ton:
avten.

Der Yientenant war fdon lingft gegangen, ihu
folte jein Bruder ein, welder ibhm in gereiztem
Tone Mittheilung madhte von bem gemeinen Be:
nehmen bes Onfeld und die UDLfidht ausfprad, biejen
41 forbern. Gine jolche Brutalitdt entfchuldigt Jelbyt
bie allerniicdifte Perwanbdtidaft nidht.

s0m! — toie Tam exr bemn bogu, Did) einen
bummen Jungen u nennen ¥4 fragte ber Dragoner
siemlich phlegmatifd.
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wath fagte ibm, baf <& jubringlidh ivdre bon
ihm, unanfgeforbert den Vater ju interpelliven,”

«Sebrauditeft ©u das MWovt ,zubringlid)* 2"

o Allerbingd! idy . . .~

Raut?e

S fa, natiiclid.”

Damt bat fid nod) meiner Anficht der Onlel
febr milde audgebriidt, baun forbere Du ihu licher
nidgt , fonbern faufe Tir HKnigge's Umgang mit
Menfdhen.

Eo {prechend lie er ben Herrnm Bruber febr
permunbert und entriiftet fteben und begab fich nad)
feiner Wohnung, innerlid) jehr vergniigt fiber Helenens

Betvagen, ecin wenig jdhadenfroh and) wegen ber ver |

pienten Auriidmweijung, bie feinen Bruber geiroffen,
bon bemt er gering bachie.

Nadyher aber trat ivieder bie Sorge an ifn
heran: baf ber Onfel i zur
tpar bem Bater ganz qefund,
tpeiter ging mit ber Sprobigleit der indifden Tante,
bann war jener cin verlovency Wann, benu Egon
ufite nur zu gut, wie Hef ev in Sdulben ftaf unb
ipie e& ihm an Sopf und Srogen qing, Wwenn cr
uidht zablte. Jablen? — Ja, wovon? ... it
per Erbifante hatte man bie Glaubiger vertrdftet, von
Monat su Vonat, bon Jahr ju Jabr, jonjt mwdare
cr pielleicht Beute fdon verabidicbet und bie Seinen
am  HBetteljtabe, Mber ldnger tiivben biejelben

aber twenn bad jo

unmoglid)y warten, wenn nidt bald eine wirkliche, |

jolibe Mettung Fam, bann war er perloven. lubd
bont tpem fonnte NRettung formmen ald bon ibr, bie
fidy gleich su Unfang fo jeltfam, jo unfreundlidy be-
nafhm? Diefe Erindgungen briidten bie Stimmung
bed Meiteroffizicrs tief Herab; cr wav jelbjt ab uud
st gentthipt, eine nleihe bei jemen Blutjougern zu

madyen , 1wnd wupte aud Erfahrung, tie jehr biefe |
Eein Bruber Eqbert freilich, ber |

it Fitechten waren.
war 1iber bicfe Eorgen hinfort, der founte bon jeinen

Edyulben leben, wm von bem femals Geld zu ers |

halten, mufite jene Banbe ihn obendrein fonferviven.
Denn wurben fie flagbar, o berabidichete man ihn
und fie Defouten gar nidis; ihre eingige Soffuung
beftand barvin, ihn eine gute Partie ntaden 3u lajjen.
Mit vevarfigen Poridligen allerdings peinigte man
ihn Tag und Nadt.

Pazu nodh) ber Summer wm Frida, mit ber ev

nody nicht cinmal cin Wort hatte fpredien finnen
iiber ihr Betragen, und ber Stand jeiner eigenen
Herzendangelegeneit, bdad gab bdem jungen Manue
jo piel au benfen, daB man ihn erit hinunterrufen
mupte zum 2Abendbbrod, er Ditte e3 fonjt vergeffen.

L5 er su ben Seinen fam, fand cr diefe in
einer ftillen, aber hochgrabigen Eniriiftung: bie Tante
batte ibre Hinumer Dbejogent, batte aber heraudjagen
[nffen, baf fie durdhausd unbehelligt 51 bleiben wiinjdye
und baf fie mebr Feuerung verlangte, Fir ihre
Diencrichait hatte fie Teis und Hammelileiich be-
foblen, fiv fich jelbit ein titchtiged Abendbrob umbd
Wein, Nebenbei batte jie aber audy anfragen [ajfen,
pb unb wo man bier eimen guten, unverfiljchten
Rum befdme.

wshre Fraw Taute braudit ndamlih ab und zu
cine feine Devaitavfung,” bHatte Die efelfhafterin

| hinzugefiigt.
| febr refoluted Frauenzinumer, offenbar eine Teutide.
| Der Bebiente {prad) dagegen nur emplifd, bad heifit
| eigentlich faft gor nicht, da er wny brummend cinige

Mebe  geftellt hatte, |

[ erfte, widitige Tag.

Deutfdye Boman-Gibliothek.

Dicfe war fibrigend ein Hitbjched und

Laute von fidh gegeben Hatte, als Ggbert ihu vorhin
anvedete; bon denw Anberen DHatte man nod) nidis
st feben befonment. Der Eintritt in bie Gemdadher
per Beaqum war auf bad Strengfte unterjagt; Fridba,
weldie frof bed Berbotd verjudit DHatte dort einzus
bringen, war durd) ein furzed Abweijen bed Dieners
suritdgefdend)t worben. Hinter ihr Hatte man bdie
Thiive gugefcilofien, bic Dienerfdiaft mit bem Effen
batte tlopfen mitffen, und Datte derjelbe alte, [cberige
Sterl ¢& ihr abgenommen.

Tag AMed [iel jid) chen nicht vicloerfpredhend

[ an. Doz Devechnetenn ber Prdfident und Sarvola,

feine  Bertvaute, beftindig wahrend der frugalen
AMahlzeit, wobher fie bas Geldb nmehmen wiitben, mm
jeme fiing Perjonen au berpflegen, bdie obendrein body
jidherlich grofie Ynipriidhe madyen iviicden.

linb bafiic bie Tante nidt einmal 3u fehen 3u
befommen, nidht zu jprechen! . .. ¢§ war bad ein
hiochit jonberbared Verhiltnif!

Mittlerieile hatte die BVeaum ihre [djtige Hiille
abgetvorfen, unb nady ciner eingehenden Jnjpeftion
ber Thiteen unb ber Feujter jaken bie beiden jungen
Wiabdbden in bequemen Haudgelvdnbern und fpeidten
31 2Abend.

o3 febe idon ungefdbr, woran twic hiee fiud,“
forad) Marcie. ,Nady meinen wenigen Beriihrungen
mit ber ufentvelt su urtheifen, leben bie betben
Aritber allerdbingd in Dleterer Fehde und ebenfo bie
sramtilien derjelben, Mady John's Weuferingen
er mwar Dereitd unten in ber Stiide, ift int Hebrigen

| hier, trof aller Vornehnmthuerei, Edmalhansd Stiden:

meifter und ift vor Alem bie funge Tame Dei ber
Dieneridhaft burdjausd uidht belicbt.”

sBamn werbe i traend chivad thun wiifjen, um
meinetr thenren Goufine unter bie Avme 3u greifen,”
perfeiste Glifabeth, bdas Hithnerbein fortlegend, an
toelchem ihre tleinen Sdhne genagt Datten.

»Sanz qut — aber [af fie mur exjt cin wenig
sappelin; id) Din iiberzeugt, fie fomnien Div ganz von
jelbft pamit. Du madft Grfadrungen auf biefe
Weife.” Ter inbijde Diemer fam Hevein, berneigie
fidg und berichiete, baf bie jungen Labied der Tante
bie Hand zu Hiffen wiinjcdten, che fic u Bette
gingei,

waohn ol fagen,
fie furg,

Gine  abermalige
hinaus.

LAlm 3 ecfennen,
muf wman fie demiithigen,
Ritterfeit,

¢ Indve midht nothig,” befahl

Becbengung und  Ben qging

ivie niebrig bdie Pienjchen {ind,
fprady Glifabeth mit
#3¢ eher iy Grund finbe, befto mehr
wird e& mid) frewen,” Fitpte fie dann Hingu.

&o vielverfprechend Degann und  enbete biejer

Die fehr beunyubigte, entriijtete
Samilie mugte fih auw BVett legen, ohne aud) nue
ein MWort mit ihrer Taute gejprodien zu haben.
NAber auch dicje floh ber Sdlaf.
Glifabeth, wenn aud) vom Gejdid in friiher
Sugend Haxt gepriift, Datte fid) bennody ibre natiiv-
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getvefen, als biefer noch im 3weiten fdhottijden :
tment ftand, unb hatte mit ibm zugletd) den Tieuft

=,

berlaffen. Die
Heryu hatte ex
unb hernacd)

" hianglichfett an jeinen I
iter auf deffen Gattin b
peren (rbin. v war ein BVeys

jabhrigen

dcitnil an ald ein foldied Detraditete er
{elbit. , Liebeuziiirdige Herrin qes
pent alten lngeniein, b €r ivar

johut, 1went

10 teite, mit gangent Herien 3w ge-
It

A

oie Mip hicher, 3

thren Revivandten

Stolle, melde |

rtragen |

gegangent war, bas hatte man rn.l -mﬁr,:: ¢r Eannte f

feine Pilichten, ber Stombbic
nady Svai
il 1
Lojis
madte

pie ¥eu

ihnt madhte ¢& €
i Trol
pev alte 2 quie
;n 1"1“1i| L'm i uf inb
wenn
It e
Tung

Ic

]I]l_\l"LI‘ fiiy l\
T
&

fich hinzu, um i feine Ste

ener, |

Tewall. GGD
3 ‘u--uhu bafy v frob twatr, dem Letfen Bobden
; alet geiagt 3u Daben, und baf ex Hofjte,
gelichte Heimat nody einmal  iniebersuiehen,
enie er fidh) Bier in Tentjdlond ein wenig afflimg:
Daben twivbe.  Gr verftand und {prady anfer:
beme einige Broden ’“L'|~'ic1 penn feine Zabdy Datte
cinjt eine bdentjde D bt; bicjelbe toar
leiber Dent mbrberije etleqen, abey
hatte dod) Iange i sufonumen qelebt,
um ih ihre B ¢ ratebrechen zu lehren

Tpit biefer it feit Tiel cr aber vorldvfig
jo twenig ald wiglidy mevien. My vevjtand er die
Epradye BVen's und Ajta’s und madite, wenn 3
uoth that, Dei =| jerr den Dolmetidier.

Gy ftand jelt hicr auf ber Lauer, er wattete
auf ben Poit b 111J.x sual auf, ob etiva
Tiefer ober Jemer an  fhvem feparaten Gingaug
Derunmipionire.

Als er die Vriefe flir feine Labdy in Gmpiang
genomumen  Datte, ein Paler mit bem Voftftempel
‘:m'to'i“, begab ecr jid) auf den Hof. Dort ftand
Pientenantd Burfche und pubte die Pierbe. Wit
Stennermiene frat er heran, flopfte bem einen Braunen
pen Hald und begann Imm Sonberfation zu maden:

»very fine horses!® fmurrte er,

Der Burjde fabh ihn an, hivte einen Mugenblid
auf zu jtriegeln und nidie ihm zu.

a3 il id tmL en!® perfekte er und amiifivte
jidy tiber pas Wi ¢ Gefiht bes alten Snaben
nicht wenig, berjt that cv Fein MWort, aber er
begriff, twad jemer meinte. Wud einer Gee, wo bie
Sonne warmt hinjdiien, fom ein fleiner Koter bervor,
Derod) ben Fremben umftandlid), frredte dic Hinter:
beine, richtete fich lanafam an diefem cuipor, fdhnoberte
abermals unb jir niun an oeffen Sdienbein bie
Borberpioten, inbem er bewillformmuend babel mit
oem fleinen Sdivanze webelte,

Tas Geficht bed Alten, jo toeit er fidhtbar war,
iiberflog cin Edein frambdliden Wohlivollensd: ecr
beugte fich nicder und ftreidielte bem Hunde bdad
franfe el

+Oh, my little pussy
fprady ev imLut Deinabhe zdvilich.

e Beifst er,” b-.lidjttgtc per Burjde.

LBpn ba begab fich John nady dem tm]mtcm.m
o er jeine Deiben Tojen [i:h, oaun aber ging er
hinauf mut ben Polftfaden. G hatle gefeben, tas
e wollte, und jidy geeigt. v hatte ben Nuftrag,
ben fepavaten Gingaug jtreng zu Dewadyen, und mit
qutent Mrunbe, demn wenn bicfer nidht vollftindig
miter ihrer Stonirele, ja in ihrem vdlligen Bejib
wav, biatte Glijabeth evig Handarveft gehabt wud
bazn cben wav fie haus nicht auf :

Nadbher ftand John defhalb aberm etir fuentis

ber Lawer: aucrft vitt der Lieutemant fort, ein
jdmuder, hibider Menfdy, ber gut su Pferbe fais.
Wiel fpiter erhoben fidy bie Yabics, hellen
Morgentleider wurben unten tm Garten jidtbar; iun
cinent Pavillon fervivte man bad Fribftid., Gegen
nemt WUhr crft evidyien der Prdfident, wiivdevoll, forg:
riifti fitt und gebiivitet, und ectiwad fpdter nod
weniger getpdhlten Anjzuge der Affeffor.
o4

e

oh, my little pussy!
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G6G Deutfhe Bomau-Gibliothek

Pas Friibitid bauerte nidht lauge, bic Herren
gingen, bie Damen Dlicben fiken.

Diittlertveile twar ¢ [linglt lebenbig bort pben
getoorben. €8 gab ein grofied Rumoren unter dem
Gepdd: Laby WMacbuff Hatte ndmlich bejdylofjen, heute
fdon vor ben perfommelten Shrigen zu erfdieinen,

wt fie au begrithen unbd bie Gefdente zu vertheilen, |

bie fie mitbrachte.

Dabei liefen fich gewiR inteveffante Stubien
machen unb widtige Sdilitfje zichen auf bie Eharattere
per Eingelmen, denn fiberall, wo ¢8 fid) wm den Be-
fik hanbelt, treten bie inneren Gigenjdaften naiver
hecbor ald fonft tm Zebern.

Rady ciner Weile ging Viarie Werner fiber ben
$of wnud begab fich zu ben Damen im Garten.
Elijabelh hatte biefelbe gebeten, bie Bezichungen zu
bem Hauje von Steinfurt vorfichtio 3u erdffnen.

ftarvola unb Friva fwaren in gleidher MWeife cr=
ftaunt iiber bie einfadie und lichenBiviicdige v, mit
foeldjer bie Frembe ifmer fente entgegentrat, Jad
pen erften einleitenben Worten fdhon begamn fie bon
ber Tante zu evzdablen und ihnen Anfilavungen 3u
aeberr.

LDi¢ alte Dame iff efnwe chenjo herzensgute als
T'L'Innurc Perorr, eine toahre Raritdt, aber eine jolde,
bie man leben muf,” fpradh fie. ,Jhve Launen
und Getwohnbeiten find eine Folge ihver Lebens-
teife b bed Leifenr Stlimas, jo jum Beijpiel ihe
unjeliger Hang su ftorten Setvdnfen .. . "

St frinft? — O wie furdtbar!” vief bie
ntaive Fridbo, was ihv einen ftrafenben BLd feitens
ber dlteren @dywefter efntrig.

&8 ift {dhlimme, aber bie Arme fanu ed nidht
twieber fajjen . . . DBielleicht mit der Beif . . . ebenfo
bag ftarfe Sdnupfen und bad Betelfauen . Eit
jollten mwur einmmal eine Teile in jenem "iwfph i
[ebenr, meine Damen . . . el weil, lwer wei !

Friba unfecoviicfte einen fleinen Sdaner . .
Sdynupien und Betellauen? — wie entjeblid) bulgdr!

.,(i'bmin feftfam ift fiix einen Fremben ihre vt
fich einzuidlicken,” fubr Marie fort. ,Sie thut
pas Dauptfadlich aug Furdt, feit jie ndmlidy o
fteinveich ijt. [ebt fie tu einer civigen MAngjt, ermorbet
31 foerden.

o2 Ioie entfelidd! . . . bic arie Tante!”

LAlnd ift fie benn m‘llu.<J o reidh2? fragie bie
dlteve ber Ediveftern, weldie einen durdiaus prattijden
Sinn Datte und biefe Gielegenheit nidht boriibergehen
laffen twollte, fich an wndervichiten.

2 Selr reid), filr Dentidhe Berhaltuifje wn=
i ~1:Jﬁ[]1|lirf;| veid) jogar; fie Defibt Tonnen Golbes. —
ie gefagt, baher eben fommt diefe fouft unerfdr
lidhe 2Angft, denn im Grunbe Liebt fie Meniden und
frofe Gefellidaft und fann fogar redit ausdqelaffen fein.

B8 Sie nidt fagen! £, baun getwihien
tiv ifr biefe haplide Furdit mit der Reit ab. —
Hier bet und braudt fie Eeine Angjt zu0 Haben.”

oAU Gotted willen, thm Sic feine voreiligen
Sdjritte! Loy Allem ivagen Sie o I|:r1.n[~-, 1}1=
getitfen i ibre Gemddier einzubringen, mein Friu-

inn; fie mdie im Stanbe, Sie auqenbl ) 3 bers
fprady Viarvie mit grofem Naddbrud und
vidgtete ihre 2nwgen babei auf dag vorfducle Frailein.

w30 unferem Hauje foll die qute Tante le ben,
wie ¢& iy gefdllt, bavon feien Sie iibergenat, Frdu=
fein MWerner,” beeilte fich FHavola fie zu berubigen,
weldie demt Vater auffallend dhnlidh fah und daber
it gevabe gu ben Anmuthigen ihred Geidiledits qe-
vedinet werben fonnte.  Bejonders um thren Jdhmalen
PMund lag devjelbe Horte, abfiofende Bug.

ath Danfe Shmen fiir bdicje "‘nwhc:'uaq 1{ih]
erfaube miv zugleich bie BVitte auszuipredien, ethoa
an uns anlmrgende Bricfe unb Beitungen abzuveifen
wd und bivekt burdy den Brieftrager zuftellen laffen
s tollen.”

»Sanz be 1T|nm1[ foll bad gelchehen.”

Dudh midite idh gern ecin TWort im Vertrauen
mit \'|[_1]lLI1 fprechen: aby Diacduff weil burd) bie
Ariefe Jhres Heven Vaters, baf fein Einfonnmen chen
nur i Jhvem Unterhalt audreicht. —— Dad Hingus
fommen fo bieler Menjden mup ihn nothwendiaer:
weife in Verlegenheit bringen. — Jhre Tante Dittet
peRhalh nod) einmal, ihr su geftatten, nady Ber-
baltnify gum llntua‘lmlr 0e8 Daudjtanbes beitvagen Fu
blirfen.

Die beiven Sdweftern faben fid einander an,
b nad) Furzem Edwanten nahm Sarola bas Wort:

+Ter Bater wiinfdte Gaftfreundidhaft zuw {iben
ait einer lichen Verwanbien, dbieg wm fo mehr, ald
feitend ber Familie — obgleidy biek nur Rerftorbene
betrifft — in fuiiberen Sabren gegen fie gefeblt
ipurbe, was wiv ticf bebamern und wad wir wicher
gut zu maden winjden,

&ie fah babet mit ihren ettvad Dervoraquellenden,
blafblawen Pugen auf bic uervdd fich bewegenben
Hanoe herab, mit ctiwad gleifnerifher Mienwe und
gleidjam Gefdhdmt, damn aber fdhaute jte wicber auf,
b ofne den feffen BIid su beadyten, mit dem bie
Freundin ber Erbiante fie mufterte, fubr fie fort:

soynbefien toenit e& bie Tante dbuvchausd wiinjdt,
fo glaube iy, fwird ber Bater fidh fiigen miifjen.
Hnjere Jutentionen .

+Sie thiten be ~m[1 pamit eimen  twicklidhen
®efallen, untecbrady fie .‘.Fm';'ic. L0ic vt und Weiie,
'“116' %u arvangiven, fiberfaffen Sie ihr gefalin felbit. . .

B erlaube iy miv nody eine soeite Bitte:
‘Jm-u ‘JJuu'buff wiinfdt Heute, nady dem Speifen, die
gange Familic — obue Ausnahme — hier perjammelt
au fehen, um fie ( i

Leylegen und  crebthend zugleidh blicdten die
Sdpweftern bor jid) nicber.

w3 glaube fauwm, bafy ber jingere Bruber
meined Vaterd . . . "

SUnd bie Gejdente 3u pertheilen, welde fie fiir
jie mitbradte.

Die TWirtung bdiefer Mittheilung war cine fehr
bemerfliche, ein Yufleuditen ber Freube, ecin nod
tiefered (Errdthen feitens ber Siingeren, ecin Stuben
unb lebhaftes Anfbliden feitend Savola's. Ghe diefe
nod) cine weitere Ginrede ju crheben vermodite, erhod

Marie und ging mit leid fem Girufie pabon,

Gerabe al& fie ben Hof paj ritt ber Dragoner
berein, uno als fie heenady am Fenfter {tand, fal) fie
' Gieftalt bes Ajfeffors, tweldier mit einem
Wiinbel 2Akten unter bem Avm dad Hausd verlich und
liffig bie Sivafe Hinunter jdritt.
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Die Leibeigene

«Dort geht oer lh‘qn-.[[ Deined Glids,” jprad |
fie, ben Iibjdhen Sopf mit einent muthivilligen Lideln
halb Bermnuveibend.

«dge er aiehen inm Frieden!® verfete bicfe,
allerhand Stoffe und Etuig suredhtlegend.

o Jeinn, bad foll er burdiaud nicht, NRade mufp
fein! 3D Dabe mir {don cin WVlanden Fir ihu
suvedht gemadgt.  Alde Grabe meiner Toriur joll ey
purdmadyen, bad verfprede id Dir?

«Dann iibevantworte id) ihn v,
Sonrap 2

kad gebe
iy meinem liehen Tetter
wJinr midht 3u biel.
coundert Pfund, badite 1.

I i
Bt T von Sinnen? — Sichenhunbdert Thaler!

| Elijabeth jdhwermiithig.

von O. Ernft. G667

Tﬂ;"- ioitvbe  ilm  dibermiithig maden, weiter
nidyts.
A gut, bann finjzig!”
SMber mein Himmel! [y glaude gar, Sdal
bift erregte”
Marie eilte Herzu und fah der Freundin auf-
merffant i bie uwgen.

L& tenig Couliffenfieber, weiter nidts,” vers

~’:?

| feste Glijabeth unb [ehute ihr Haupt Fiic eine

Minute {dhiver an ber ;\,IC!L!Ib[lL ‘“m]
LS find Bugodgel, WMariel”

Jnd Du febnft Tidy nady Ruhe.”

SJiad Tube und ein twenig Glitd,” verfeste

(Fortjetung folgt.)

cibeigene.

Homan
@. Eenft.
'\’_{\[LI"TW__ IE I:.!IIE-;"I

o] ariinfiehnted Sapitel.

-_‘_::} m],t'i\c:n_ Dibbeh G t fortqejanbt,
L1 war fie nody eine Weile auf ihrem
Plake fiehen geblieben unud ‘“-1;"‘.
langian, wie von medanijden G-
Sdyritt fliiv Sdritt anf ben miid):
Agegangett, i beffen Sdatten  fidh

tigen N
Ajjad Dax

Shr l.',u_ irete nody im Dunkel, als jdon ueben
ihr ein Maun pom Podben aufiprang, unb eineé havte
HBand ihven Pvm fejt wmElammerte, ivic wenn fie
i (efan n-:*.ur genracht wiivde.  Gileich bavauf aber
te fich ber heftige ,,114\, unp bad zitternde Mabdyen
rul: e nody felt und adctlich 1]L1[l‘lfl'lﬂ,'|'
irend fie _3:|.;1,[;~i{'.1 tiefer iu bie Finfterniffe Dhinein
b iourbe, peit  erlendireicit -‘L_\ll.[ n
Stelle
Inter at [mnlmm Sdveigent Leaten der Entfithrer
e Gntfiibrte eine siemlich roeite Strede Teges
it und Ecdhall afl:

endblidy mmgab fie
elchem fie mn
eine fchtvarze, ftunume

suviick, wdbrend hinter ihne
milig crblofiten unbd ve
inmitten dicdhten Geftriipps '1‘.1"'
ninihiam toeiterfdhreiten fonnten,
Einfamieit,

‘hrlu einen Augenblic,” flitfterte Dibbeh, deren
fﬁrh pon unaudiprechlidhen Bangen iiberichwoll, unb
bie fid) ulm.L, jjan's beruligende ©f Jil

..L’mm pbei, * entgeguete er fdhroff. jinn
;e

SRl
Smdyalial

tir bor Berfolguug nidyt jicher.
p.-:{[e:ihc:' @dyjvei bon Dir hebte und Deine Yeute nod
auf ben "

1 folfte id) fdveten®” fragie jie
it ja freiwillig gefolgt.”

I betroffen.

==

Ty I'|'|'|

W \"\ll

pBag \'-LJ 3 e TWeibes ift der Maveheit ergeben,”
femertie ber Drufe ihnijd), indem er feine Begleiterin
fpeiter zog.

LS jogteft D einft au miv, AWijad,* nrmelte
fie befrembet, ,ald Du miv auf dem Feldgrat entgeqens
trateft, von bem idy Steine in ben Hagbany rollte,”

CThat ih bad %" fragte cr bitter. ,Unb glaubie
bt bod) an Deine Treue, Deine Wahrhaftinkeit!
Suidiallal, jo war benn mein Herz gleid) dem eincr
Toditer dex

2 pridit,” tagte

Sdulbige. Und bod) be
Dorvaen, daf Do mir nidyt nadytriiget,
wiber MWillen angethan.”

JDald ladte ex, ,iver hich Did),
Morten cined Duruz trauens”

» ijab, * 11-1 bad Deftiiate Madden, ,ivie twun:
berlid) find Deine Meden! Mui idh Did) an bie
siavtlichen Gelitbbe crimnern, bie wiv faufdten? Siel,
im nddtlichen, einfonten Waldbbunbel jebut fich niein
Danged ®emiith noady jonften Worlen, Sog’ mir,
ichy bitte Didy jebt, baf idh Dir lieh bin,”

Gr padte fie fefter uud jdleifte fie beinahe iiber
pad Gerdll, welded fenfeits bed TWalbes bie Abhinge
her *l?.-rr,c Dedectte, und auf bad ber Dleidje, matie

Dibbed, ,ald wire id) eine
jerteft ©Duomir nod) diejen
wag id) Dit

Mirrin, den

fdhrie er rvaul, ,und I[of bad
al, bier ift's Dell gemng, taf fb
him ] dhelten bavf.”

L2 bift mein Gebiefer,”
poll und verjudte in jeinem abgewanbien Gicficht
ait lejen, und mic fomunt e8 ju, gebulbig 3u jein.
9Ger einft haft Du mich dburd) Giite verwiihit, Afjad,
iy burd) Fiivforge bic Wanberung erleidytert.”

flitfterie Dibbel) au

‘il
!
._l
'




D 1[l|l[jl lioman-Gibliothek.

Mic zum Unbheil 1+ mF er ild, benn der vers
1':mu Borwurf veizte i, ,und idh Hhab' dafii ges
Diipt wit Jabven fdhmadvollen (".‘II' 8. Hatt' i
Didh in b Hasdh aeftofienr, wic Thaljeh mir
vieth, metn Name wive wnter den 11.n nidit ber=
achtet.” ;
1D
1 Tid
el Hetkel
auf Lein

porf ald

veinte fie fafjt

CoT =
Tein Sta

w20 fhonteft mein Seber,
iy bant' e Div. MUber jebt, wo
icber aufgenonmen, follteft Du ber iv
midt mehr benfen. Wie fren' ih mih
ftol3ed Houd in Ainat, in dem iy walten
Herrin ¥

Gin jdhrill
troftliche Tlorte,

wIein Haus?” fpottere er Bitter. t

|{I] barnad)® PWohlan denn, wenn Du bid Anerifa

liefeft, Tu faubeft e8 nicht. Gin Hans vem Ges
achteter, B|erfehmton, ein Weid dem Narren und
Geprellten!  Snjdallal, Du madit mid laden,”

«Uber wobin fibet Du mid 3r::|:'.”“ ¥
Mibchen, dem Afjab's wilbe Heite
ald fein Grollen. ,Du verfpradit mic dod

Sie b’irfn um fidy; vorwartd fag eine Felf
wiifte, auf ber Sdatten und ‘I"m‘w[ulJt gefpenftijde
wimien Eu[‘utm. Lo Piab teine Spur, und body
og Afjad fie ohue Befinuen bdem Labyrinth von
Sdludten entgeqen, tweldes fidy nm ifnen aufthat,

# @8 war, Did su fobern “ gejtand er ohne
Schen. wohin id) Did) [n[m, oohien Dohlen
o Flebernninge: achen zu bem  ber

11h
el

¢a i

adjen twav bie Anitoort anf Tivbeh's
T

1 &)
-

T
o

0
o,
i ten
Girotten ber unreinen Eile Maron’s, welde dort
bent bi8 bienten,

Gin  Dbeftiger Sdjaner durchfule

tiefer fanf ihr bas enttiujdte Hoffen. Dody frog
ver unbeimlichen Abnungen, welde fie gu fiberfommen
brobten, verjudite fie woch eimmal, Afad frennudlich
At 11|1p1 rcyen,
Arnrer,* fagte fie mitleibig, ,,m... iwehe
Tein l"ll[(‘_, Gefdid! Doy will i Dip
in ber Hihle nicht minder meine Grgebenheit Des
weifen, als idys in bem Haufe gethan Datte, Riel=
leidgt gelingt miv's, bie jdhlechte Unterfunft 1 1lid)
3u geftalten.

wieitift Dug? Bihnte er,
ha;n Dleibt, Dibheh!”

So brobend flang feint @intouef, bdaf
jchrectte -.]IMJI‘I!L‘:ITIEIJI Wie seigle e fih o
vermanvelt, feit er fie in feiner Geralt Datte! Stonnte
v jid) abjidhtlich anbers L]LlL[J['I' haben, alg er war,
unt fie su bethoren 2 — Sie vermodite ben griflidien
Gebanferr nidyt zu faffen, el fidh in fehweigenber
Bejtiiczung  weiter dhleppen, mm |‘1-l[mnllh bie
verfagenben mcm unt weldje bic Lappen ihres zers
felsten Sileides Dingen, |[)m1 gtifen Willen zu De=
iweifen,

Las Wanbern war [dhiverer, o
fnierung gefchicnen hattes wll“rL‘tlt berfe
jeBt bie Eleinen, aber wohlihuenden w.mmnlm'qu

Dibbel, und

p, ¥
a2l

thut miy

TWenn Dir nur Feit

Die
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ibrer Er-

bic er ihr einft freundlid) geleiftet, Gine tiere Micbers |

geidilagenheit bew igte bie mifihandelte Stlavin,
heifie Thrdnen ftirsten ibr unaufbaltiom aus den
Hugen; ibre Gebanfen hiniiber 3u dem lieh-
veichen: Manne, ber fid perlaffenenn Sindheit

g

LU
ihrer

[ ber ricjiditslofe Yniprudy quf ‘.'m'l

[ bie Ynberern.
HOLe ‘]“I‘-l‘b |

Loy

fdhulben nod
o Bater,” Batte
attm gimertenr Mal und
trant 1D
inme Se=
Dir tif.

angenomnten und Jeldbft in feinem
thy eine o ticfe MNeiguna offenbart,
fie. vufent mogenr, ,reite nieh
jebt aus felbjtgeichaffener Sefahr!
heimifd) war mir's bei Dir, bis bas granj
benfen m. Affad erwadite und m idy bon
wdr’ id) wieder Dein Find! ¥
Yl Ditte ber Drenfe geabut,
| @ing, DBlieh er pldtlidy v
portal ftehen, bad ben Eingaug 31 bewr Groffen:
gdangen Dbildete, unb fagte 3u ber MWehnenden :
» S’ nicder und bevichte miv, wie TWE au
[ gefangen, obme ben Rater her Dollard sum Sehel
I el vz 3u veiten. Jnjchallah, ev folgte ber Toditer
| ia fonft fo gevn.”
Tibbeh fant erfhopit auf einen .'dl[un Blod,
Ein Jdheifenber Bt eigle ibr riwgd umber qrate
staltjteinmaiien im ngewiijen Sdimnier bes Tagess
anbrndid.  Blak und entitellt qlitt ber *ﬂmh- bem
tweftlidien Horizon au, aber nody vithete i
ftrabl den Often.
| pod) Defahl Dip
| ber Trufe,
[angerte.
»Wiein Bater,” flantmelte fie trau
und blieh in feimem Belt, v
w20t nalmft feinen Abichicd pon ihm 2 forjchie
Nifad.
nRidit o, bafi er hitte abuen Fdunen, i umq_
| fiie alle eit bou ihn,* o ntgeguete Libbeh trauvig,
S0 erfaliet er bon ben Mnberen crjt, bem tiid
Idhen Punis, dem bidden Howadii, dem Rater
Hevolvers, dafy Tu t:,mr entlanfen 24
w3 Lqu ihm,* geftand bas Miadden, . einen
Brief, worin i) ihw fiir feine W slthaten banfte.”
« 21 bift eine grofe Glelelrie,* hihnte er, w00
| ichriebit Du audy, Dibbeh, bdaf Du wieder mein
getworh *|"
w0, entgeguete
| sugleidh, uuﬁtu
mdfigen Hern
| #LUND  tenn
»alanbft T,
| &3 ar
| ot Dibbeh's

o~
=0

"“:::'n'
ad in i bors
einem gelvaltigen Felfens

-
oL

Lidt=

3 reben, ©favin,” herrfdite
ala@ .1[1 ihre ftumme Natblofigheit vers

vig, ,ivar Erant

(5]

F\L feft. ,“1[111 .Il.'1 bat ihn
3 berfudhen, um m tid) nreinem redyt:
U entreifen.

er's  beriudite
ich liefe Didh wicher i1
it bie Frage
2hr jdlug, &

praflte  MAifabd,
t fefie Getoalt2s
5 Biebenben, bie
bielnehr Flang
Hefik aus ben
lavernben Torten,  Fubun ¢ bie [1[I|||«4u-wu
m.muumnm i fest and ‘?Ll'm g Hige, peren Nus-
brud ein farter, finfierer war. Sie entgegnete bafer
fdymerslich beweqt:
wio, fonnte ber
miv ecfpart bleifen!”

» 205 wird er, Infdallah,” verfidherte der Dinfe
| falt. ,Mit Div gleidy’ D auerft bie Neduung qus:
pamn fonumt ‘ﬁ'c Jethe an Yunis, Abu Sihot und
Tas Sdiwert meiner Nadhe ijt jdoet
aenug, 1|rT; H ‘JJ-Iui Lidht abzuftumpia [“‘

Mit cinem furditbaven Schrei fpran iq Dibbeh auf
und flaree in bad bon der Weorgenvithe erleudytete
wabhre Anilie ihres erbarmungdlofen oeindes,

w2 illjt 1|1|J} tibten, jjab e

,,JLqr-.lrrr i bas erjt jest, Glenbe?” yief ep
unbd padte in rafenbem Wathausbrud ihre Sdulter,

1at)

""'1(‘

Stampf zwijden ihm wnd Diy




£

T

Dic Leibeigene

«0aft Tu geglaubt, wngefteaft niit Afjad’'s Rang und
Ghre jpiclen ju diivfen ® Jnfchallab, feit 3ehn Sajren
athnte i) me Hab gegen Didy und follte ihn nun
nicht Liihlen, ba Do miv in's Garn gelonfen 2#

nabe Mitleid!” vief fie unbd jtitrzte .Im 3u
Fitfen. ,Sd) that Die 'wm tlich nie etivas ;

wBin idy cin Howabii, daf idy um Rife
Hm 1‘ dy verlor ih ¥ oag follft Du, uﬁu'*m
ober ilbig, mix

..'.fﬁ will nidt ftevben weinte Dibbeh, ,id)
fann 8 nidit. Lerfpradit Du miv nidt Giid und
frofen t’n maf und willft mid fest norben v

«28ie feig Du unter ber zabnien Brut getvorben !
hihute ber Drufe. , Ginjt jhautelt Du den Sdnabel
Ded feurigen Bogeld muthig an,

«ein Hebenr toar bamals fpert
leibenichaftlich, ,idi war ein verlafie
in's Grab gehsrte.”

GHND jest?? fragte cr lamernd.

paekt jich’ midy an!” rvief fie mit cinem A=
flug hei tolzed wno vidiiete fidh zu voller Hohe
bomt Boben anf.  J3hr anfgeldstes Haar, in dem
bas Semadbi Dlite, war juriidgefalien; mit Halbs
a "rll.m'", glithenden Munde und blutleeren Ma e,
bic Flammenangen von Thrinen glinzend, ftand fie
ba, unb diber ihre Schinbeit flog bem Varbaren
gegenitber bas MWewufitiein geiftiger Madht, Hbherer
Bilbung.  Unwillficlidy trat Affad cinen :t‘fﬂ"'li
gurvied, als Dibbeh fo frei und Hibn ibre Lebens
beveditigung geltend madite, unb maly fie mit uns
ergriinblichem, wemn nicht wnerbittlichiem B,

ot WIll Tiv ctiwvas fagen,” fprad) ev fic bann
ntafivoller als Dbisher au, ,und Du darfit 3 mir
glauben, denn jegt braud)’ ih Did) nidht mehr su
belitgen.  Jnfdhallal, twdve id Dein Feind nidt,
Mibcen, i L Dein Liebiter fein; benn
2u bijt fdoner ald alle Weiber, bie i) fe crblidt,
o audy fliger. Doy wie's wm einmal wm un3
ftebt, wir" mir's cine Sdhande, Tidh nidt wmzue
l‘-t'iu,r-.cl'., und i trage ber Edymad) {don genng.
Mad)' Didy alfo 3um Sterben beveit,”

ptein, nein!* fdrie fie, al8 jic ihn nad feinem
Meffer greifen jab, wund floh winbesiduel durd) das
oeljenthor, dem Fuvditbaven 3 entrinnen.  aut
vief fie wm Diilfe, als fie durd) bie Steinmwildnif
fchofi, inm deven TWauben fich vedhis und lins enge
{hivarge Spalten aufzuihine fdicnen, und wufte bod,
paf Miemand jie hier hiven Enne,

Ploelidy frat dennod) bov der athenlod Fliehen:
penw cine Erid 1oand ben Sectliiftungen, bie ibr
bie Doffnung suriidgad, Nodh dbazu war's ein MWeih,

potette midy ! fiohite Tibbeh, fidy in ibre Avme
werfend, ,rette midy!”

Tie Fraw umidlang fie feit wnd lodte boshaft,

w3t bin Thaljeh, wid Du trdait mein Semadi,

Jotinun e und verbivg mid.

«Lov Afjadb2” Gohnte dic Drujin. I lehete
ibr fa, Tid) su jangen, flig 14

Lon riichedris nabten 38gernde Sdyritte.

o Gl Danfe Solbaten flimmt fiber dad Serdll, v
fagte bumpf bie Stimme bed Rerfolgers.

wDinein in bic HOhle und cile Didy!
pie Meute irre.”

p&, " bejtritt fie
1ed Sind, bad

&

—p

o

S3dy leite

non &, Exafl 66O

> Deffntung, aus
udit Datten.

I T T T
Waodens Stimmee, | su

Sie geigie auf eine tiefe ie
ber Tibbely's rete jie bor

pu Diilfel® gelfte
Hiilfe 1

Yaute crtnten ausd gerin

1ger
Wwirts, vorlvdrts, cin Flintenlan
Steinportal.

«Mady fic flumm!® fitfecte THalieh i ihres
finftern Bruderd Ohe unb warf ihm die §id Strdus
Denbe an bie Brujt, ,Gib mic bie linte, id
idaffe Div Jeit.”

Er Hobh bas l"L‘!L.a.I’ uu n Riicfenr und Hanbigte
¢ ber ©divefter ein, dban entrif er Dibbel's
Daaren bag Semabi, weldies dbavin hing, und liek
& auf Thaljeh's :u,u[uu.- gleiten

o 21 Doft niditd niehr voun mir 3u forbern, Weih!w
murmelte er jornig, als jic ¢ gierig erqriff.

« Gejeanet  Jeift D, wittdiger Sohn Dejner
Riiter!”

Tas telfe Weib fuiete im Eingang der Grotte
nieber wnd jog ben 'i!tr. ntolben an bic Sdulter,
wihrend der fdarfe Blicd ihrer bofen Augen die
lmgebung burdifubr,

Juswifdhen  fticly Affad Dibbeh, bdeven Wuud
feine: Faujt wie cinjt verjdloR, vorivdris i bie
fable Bdammierung ber EGremitenhiohle, i welde bon
oben burd) einen fdmalen Spalf vereingelte Lidyt:
fivablen fielen

Tag zitternbe Madden, bebdubt von ben grif-
lidjen Rorgingen der lebten Minuten, wiberftrebie
ber britalen Gietvalt nidht wely und tapple, als ifr
Peiniger fie [oSgelaffen, mit tweit audgefiredien
Dinben ti-;fcr i bem gra |'|'iuun Sdiad)t hinein, ber
jidy innentvdrts aur fFalle ofne Ausdqang berengte,

Jebt bloffen fic) vor ibr wnd feifwirtd bie
rauben Winbe und Dhinter fidy fiihlte fie den Wall
pon Fleifdh unb Blut, der jie graufonicr vom Leben
abfchuitt ald jene. Da warf fie fidy mit ungehenrer
Mnfteengung  hevum und Hob den Sobf nady oben,
per gevtlujteten Wolbung ju, burd) die ber goldene
Sonnenjdiein firdmte.  Gierig fudite ihr Auge dad
gittlide Lidyt, fich nodh brechend davan zuw erquiden.

Und es diberflutete liebfofend mit jeiner glanzen:
pen Fiille bas jdhbne junge Antlib, dad bem Tobe
verfallen feinr follte, flocht eine Strahlenfrone um
o 1pilde fdhwarse Gelod, dricie fenrige Siiffe quf
ben dippigen, jegt fo bleidien Tunb.

Entgeiftert jtarrte Affad anf die vertlivte Ers
jcheimmg ved Midbechens; traftlod fant bie Hand mit
dent geziickten DMieffer

#Bift Tu bas, Tibbed T ftammelte er trimfen,
L0D0CE ift's ecine Djimn, eine Todice bed Feucrs,
toeldhe bie Doble exlenditet? Snjdallab, jo uuk o3
fein, Denn fein Erbenteib jtrablt o golbig!¥

©ie auttooriete nicht, hivte nidit ehomal auf
jeine MWorte. Hufwdrts laujdte ihr Shr, iwie der
BUE aud) jpabte. SKldnge waven 3u ihr Herab=
gebringent, ESdjatten Hufdten oben diber bie Lidht:
dffmng.
pSannjt Du mich nody licben, Dibbeh2” flehte
Ajfad begtoungen wud jant in bie Stnice, ,iag’ €8, wnd
ith morbe meine Nade ftatt Deiner und bin Dic
binfort leibeigen.”

Cutfernung yiids
Dlikte Binter bem
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ihr zerfested Getvand beriibren, horte den Athem besd
Sicbezberanfdten jdiwver und tief gehen, WAber bejjen
nicht adytend, rang fidy ein heller Caut Hed Gnts
aiickend aud ifrer Sehle empor:

«Bater, hier bin idpl”

Lsm Subelvuf ballte
indrtd fiber bic Lidtipalte
hele Gejtalt.

SIMein Sind, jei getvoft, ic yetten Didh!"

Der punfle Kocper {dilok ben Sonnenjdein aus.
Fiefe Finfternify hing fiber Bibbeh und bem nod
chen bon ihrer Lidterjdieinung Bezauberten. Yaugs
jam vidtete fidh Affad von den Kuieen auf.

SRufit Du ben Anbern®? zifdhte er bem
hen entgegen. ., Siebft Du ihn#v

Ein Wort nodh!  Kaunjt Du
vief Wellelen, von opben herab bie
Selfendffuung bobrenb.

Sm nimlidien 2ngenblicde Ffnalfe pom GEingang

ber 9oble cin Sduf, praffelic branBen ein Stein
nicder, quitc ein Sdyrei.
Benn Do ibhm ondworkeit, fandie Afiab Hlind
und taub fiie Ales, was Hinter {hm vorgehen modte,
L0 ift'8 aud mit Div. Jnjdiallalh, willjt Tu
liebent, niein fr;u”"

b fann nidht! Jdrie
ftiep ben Mafenben wit elaftifder
3@ fann nidt, denn i liebe il

b ald Affad zuriidtoumelnd
ftrectte bag Mibden, fich auf bic Behen heb
unaudjprediicder Sehnjudyt pie Arvme nad
rief mit DeiBer Jubrunjt:

®eorge, el wr[ﬂ' ey liebe Dich!”

JRelledley Tfubr pinbelnd empor und entfefjelie
oeli Sonnenftrabl, ber mun wieber hHinab in bie
fchaurige Givotte pglitt,  MingsSum Jpibte ber ent:
st t bersweifelte Mann nad) einem Piade, ber
ibn hinab su Dibbeh fiihren fonne. Ta hujdie ein
wild Dblidenbes, iviifics MWeib, beibe Hande frampf:
aft um einen gerfdymetterten Flintenjdaft gej
an ihm poviiber, jdlug ein jibesd Laden m
perichivand in bey Feljenivifte. Ueber bdie
bie fie Dinoufgetlettert, fprang e
Gingang ber Hoble,
vectonmbeten Avm (
@olbnern, bie feig bor ber unhe im
fhauerten. Ein ferner Sdhimmer
feine Fiihke Jhwebien gleidijom fiber bie
bes Feljenbobend ber Sfelle ju, o
Moment die Gutidetbung iber Leben und Tob bder
Meliebtenr vollzog. &r war waffenlos, aber er fiihite,
paf feine eme bic Straft Defafen, cinen Riefen zu
evipitvgen. Jtur ciner Spanne Feit Deburffe er, uud
ber Sieg var fein.  2lein wie beldwingt er and
porancilte: eie Gwigleit bebute fid) dody Jdhon, feit:
bem er zulest Dibbeh's Stinume vermonumens; jebe
Sefunbe Fonnte ihr Tobedidrei an jein Ohe gellen.

Die DHelle wurde intenfiver, glitt fiber Delebte
Fovmen, malte eine Bifion auf dben Hintergrund ber
Grotte. Bicdhtumiteablt glangte eine hernijde "?m‘ﬁll W1E
geftalt, bie Bruft der M M*unm enfgeqe
weldhe unicliffig den funfelnben &Stall

ber HOble oied
neigte fidhy qufen eine

michy jehen2”
Blicke in die

Dibbel) tobeSmuthio nub

Stvaft bon fidy.
M

sickte,
toll
unb

Mieffer 3

HID

1
“teine,
) Fum
poritber an Puunis, ber den
'nru‘ut: entaegenftvedte, an der

hent Tiefe zuriick:

leitete feine ugen,
e Unebenheiten
piejemn

Sie fiiblte feinen Mund mit aberglanbijder Scheu | b

y Dbor= |

midy |

Romoan-Bibliothek.

bas leuchtende 2Auge trokig Eihu auf Bie wuth:
berzervten Biige bed Aniliged qeheftet, bas in feiner
Staveheit boppelt furdytbar war. Yber im niditen
ugenblic fhon verhiillte ein buntles Gtivas Tellesley
pad graufige Bl — e vernahnr ein Ieijed Stlivren,
fah cinen Bl aufzuden mmd fiihlte die Gridiitte:
rung efied rollenben Betdjes, weldies fid hig in
pie fernjten TWinfel ber Hoble fortpflanste.

o Alle TWetter, Mif Welledley, idy Lant zur vechien
Jeit, unt biefem Sduft eine Kugel in ben Schitdel
au fenben,” froflocte Henry's Iraftige Stimme dicht
por demt halbbetaubien Ohr Welledlen's, ,cin twenig
fpifer, mib Sie Ligen jeft in 3rem Blute. Steigen
@ie nur breift fiber die RVeiche Bintweg und geben
©ic mir den Arm, bamit idh Sie aus biejem Haar:
ftriiubenber Etli:nlnl‘ﬂrim‘] iii jrent Fann.

@don aber lag Dibbeh, deren Shune jdhin
am Herzen ihred Baterd, ibres t'-:rtirl'-l-::l,
fiber bie Blutladhe, in welder Ajad'a Sopf requn
[o& rubte, su fid) Deriibe qu‘liL‘bLh unh miw mit
(Meretfcten ﬂ|='~ i nl‘nn g.  Ym Thor
Girotte Dbeqriif 3 .msth. Balh un=
alinbig bie Eridei ':'-; bes  verloren geglaubten

il 'uun mth Degeijterte Lobjpriidye wurben Goevett
e Geijtesgegemvart und Gnergie 3u Theil.

Ei:‘l’r:‘ jelbft madite inbef von feiner Selbenthat
wenig Hufhebe als Mellesley in frummem Dant
jetne Hand ergriff, rnqu or m"* Deinabe Defdhamt:

«Den Henfer audh! Hatte i Mify Grace ctiva
in ber grenlidien Patidhe fiken Ioffen follen, in bie
i) fie gebracht? — Mein, Siv, ich Lonnte nidit weniger
tht, obne mit miv felbjt die riefigften HiEndel 3u

: bLED.n.nc:

Da ber Trandport der ohnmadtigen Dibbeh und
ihred von Thaljeh verwinubeten VBrubers Heit Des
anfprudyte, Henry audy borauf vrang, bic Drujin,
peren Schiehwaffe ber von ihm ,,mhlu.li‘-au Stein
freilich unbrauchbar gemadit batte, bdenuod) 3u ber:
folgen: o tourbe Dejdlofjen, Gavabet in das beinahe
beclaffene Lager su fenben, ') poit
pem (efchehenen su benadrichtigen.  Jur ungern
fibernahm er bicjen ujtrag, war er fidh dod) De-
uft geworben, bafy er jeine bidberigen ftetd nur
vent Budyitaben tady hatte augfithren fbHunen, ia,
paf er dem Geifte feiner Unfgaben oft wmwifjontlid
cntgegenacivivtt.

Saceict war fdon bor Sonnenanfgang ourd) ihre
entfeste Diencrfchaft bennrubigt tworben, weldie bas

ableiben ber aum Gebernfejt ufgebrodenen, bad
Berfchivinben Welleslen's ans feinem Jelte anf Redy
ning ivgend einer Banditenunthat a0 feben geneigt
war, Der fithle und bed Nebeld nidit adytend, mway
fie im Jtacdtgetvanbe in'é Freie getreten unb bann
rihelod im Lager umbergeiret, bis Earabet vor bems
jelben exjhien. 2uf ber &Etelle Datte e ber bor
Froft und Erreguitg Bebenden nun Vevidht iiber bie
Rorfille ber Nadt und bed Worgend erftaifen
miifjent, und nidt eher batte P, Tellesley abe
LjL.[ﬂ”"‘[ ben Parmlofen mit fpibfindigen Sragen 3u
bebringen, ald Di8 biefjei L-~ ped Jsalpes per utlruml
nabenbe HBug fidibar tourbe,

weldjer in ben Steins
tlitften ovganijivt tunrbﬂli. D

aber war Harvriet,
ficdh gemwaltjom aufraffend, in ihr Selt gefreten mnb




-
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Die feibeigene

hatte Mary beaujiragt, bad Nothwendigite zufammien= |

gupaden, ba fie nady Tripolis aufbreden miifie.
Lie Sommerfran, bder bereitd bie Nidfidtslofigheit
anfgefallen war, mit ber ihre Hervin feit Dem Ror:
abend bie eigene, fonjt vergotterte TPerjon behanbelte,
hatte biefen Defremblichen GEniidiug einem nfall
pon @eijtesitorung sujdreiden zu miifjfen geglanbt
und jid) woll gebiitet, den crhaltenen BVefehl ausdzu:
fithren.  Jhre Annabure fdhien §ich audy infofern zu
bewalrheiten, als Mrs, Wellesley, ;‘,L'fdﬂu[icbi burd)
jafbrelange Berzivtclung unb innere Sampfe, in ber
That bald unter ben Folgen ihrer Heutigen Hubors
fidhtigteit '1-'|1'i[irij sit leiben anfing und, ftatt vor
ber MUnfunft der Kavamane bas Lager verlaffen zu
fonnen, fich gendthigt fab, ibve von Fieberfroft wid
Glut abmwedifelnd burchbebten GSlieder auf die Luft:
polfter i ihrem Zrl"nr'qeal'm]I au ftreden,

Die Nadyricht bon Harviet's Unwobhljein war bie
crjte, mclchu Wellesleny und u[\hL[_w, alg fle Seite
t Deflomuiened Sdyweigenr verfunten, ben
Plak unter ‘-n Blatane evveidhten, entgegengebradt
ouroe, und zwar von dem WMifjiondr, deffen drjt:
lihe Stunjt Derveits aufgevufen tvorben war, um ber
Leibenben Grleidterung s {daffen. Das gerettete
Mivdyen, deren Gebanlen bizher nod) bie jdaurigen
Borfialle umjdpoivet Hatten, weldie ibrer Grinnerung
fo mahe lagen, fdien aus cinem Traum aufzus
fhreden, als fener Jtame genamnt ourde, Seitbem
fic geftern Abend fo enerpifch fiic die Redite ber
langjihrigen ®aftin ihres Lflegebaters aufgetreten
war, hatte fid) in ifrem innigen, 3dviliden ®Gefiihl
fitr: biefen eine Wandlung 3ur Leibenjdaft vollzogen;
it bem Auaenblidf, bda ibr junges Leben nur nod
an_emem Faden hing, war vas Befenninig ber o
ploglich voll gereiften Liebe iiber ilve Lippen ge-
glitten.  Mud bem Jenfeits Datte jic Welledleh Fu=
sirnfen getvdbut, bap fie fein cigen fei; bod Siin-
bige biefer geiftigen Hingabe war ihr jhon inr eigenen
Blut gefithut eridyienen.

Mun aber, ba Dibbeh eine Auferjiehung ausd

an &eite, 1

ber Agonie evlebt, fam ¢3 v 3u, bas perfouliche
Bewuptiein aud) vicber in Ginflang mit ber all=

gemein giiltigen Sittlidhleit 3u feben: diefellben .'Jil..l'[ﬂL,
tweldhe fie gefrern Welledlen's Sattin suwertannt, 1||!,u
jic Deute fiir bie '.‘i' nbublevin gelten lofjer.  Sa,
fonberbar: o tvenin 1|1|1n:h1 Savriet dem jungen
Weibden audh friher getwefen, als fie in ihr nur
cire verwibnte Viodebame zu fehen glanbte, o
witleinzpoll jdhlug Dibbeh's Dery jebt ber F.-rcu[
cittgegen, weldier fie bie iebe ihres Gatten gevanbi.
Dem peinlidien Sdhiveigen, bas ber Diittheilung
folgte, madite Dibbeh anerit ein Enbe.
RXaB mid, Later,” fagte fie mit nicbergefdhlage-
nent Ange und bebeutfamer Betomung 31 dem eben:
falls tief ergriffenen Gefabuten, ,bdie Srvanfe gleid
jet Defuchen.”
2t bift felbit wody ju augeqriffen von ber
bettanbenen furdytbaren Gefahe, um Didh als Pile-
erin niiglidy modien zu fonuen,” cntgequete er
qernn.
St viel [
fein toivd, midy felbit
ficherte fie ernit.

Garabet's

at, dafy e3 mir Deilfam
effen 3u Ednnmen,” pers

pon . Grafl 671

G frat ihr ndber unb nuermelte: ,90icd Harriet
Didh) ume fich fehen wollen2”

Dibbel) sucte jujamnien, Diefer Ginouef Tdien
iht cin Verbammungurtheil. Dod) bald fafte fie
fich fo teit, um Garabet fragen zun ob Mrs.
Wellesley bei "h.mvﬁimu fei.

oLeider nein, unbd id fiiedite, ihr Sopf wird
fiy noch mebr vevwiveen, e ber Ybenb cinbridyt

Ohne tweiter ein Wort zu verlieren, cilte das
mge Wibdien bem Belt Harvie's zu.  Critaunt
fah Mary fie baffelde betveten; bhatte dody bisher
atoijden Pilegemutter md Pilegetodhter vollige Gut-
frembdung geberrfdht; audh als Dibbeh fich mum an-
idyicfte, an der Sorge fiiv bie Franfe theilzunelimen,
fiittelte Dbie crfabrene Samnierfran Fmweifelnd ben
fopf. Was fonnte man in der That filr Hiilfs-
leiftungen o dem iwilden Dinge eriwvarten, das bon
feinem Storperleiden wufte !

leine Dibbeh Hef e fid angelegen fetn, bich
Bornrtheil 3u Sdhanden au machen; unter dbem Sctke
per Vetwuptlofigheit Darviet's lvagte fie, bdiefer alle
Hanbreidungen ju thun, welde juetft Cavabet und
ponw ein pon bem vermundeten PYunis, ber fich im
Stlofter einquarticet, borther gejanbter heilfunbiger
Ukimd) verorbmete. Diefe Defden drztlidhen Dilettan=
tenr faben fidh jebod) nur zu Gald an ber Gremze
ihres Stdnnens angelongt, unb bie Frage wurde ans
geveat, ob fid) nicht ein Transport der Kranten nad
Berut ermiplidhen laffe.  Jnbely waven bie TWeqe
uid voy Alem die Verfehramittel zu primitiv, wm
Dicfed PWaguiB unternehmen zu Emwen: IBellesley
fhrieh baber an Mol und forderte bie Sendung bes
tiichtigiten vzted ber Mifjton, dem e fiir feiner
Yufenthalt in fanobin mr[}.. Gutfehadigung verfprad).

Senry foar ¢3, ber bie Befirberung diefer bring=
lichen Botidaft iibcrnalm, Die Nolle, welde er in
pemt Dlutigen Drama vowr Eedernberg gefpielt, ber
Umjtand, baf er mit Abu Jichot's Hilfe Thaljeh
gefangen genonumen, legfen ¢ ibm nabe, in ber
Stiftenftadbt mit dem amerifanijden Sonjul zu fon-
feviven; subent Ootte Yunigd, beffen wenngleidy un-
gefibrliche Tertvunbung ihn nod) vom Reifen abbielt,
vperett bringend evfudit, bem Gouvernmenr gegentiber
pas Ausbleiben feines Selretdrs in einer Weife su
entjchulbigen, twelde auf biejen bad benfbar giinftigite
Sicht werfen mitfle. So verliel denn am Tage nad
Darviet’s Erivanbung 10y Vetter Dereitd mit efiem
Fithrer ben Lagerplat und erveidyte, bant feinem
energifdien Eifer, in auferord uttnr.f] furzer Hvijt bas
Biel desd bDejcdiverlichen Mittes,

EE ar i 1.1 Senry’s Sduld, baB, als ber bon
Mol aur Hilf Stanobin gelworbene ames
vitaniidie st dort in widglicdfter Gile eintraf, beffen
L‘"ilfr‘ Wicne wadhy demr ecften Blid, den er auf bie
Stranfe gemworfen, cin .,\;’l ipdt® auszubriiden fdici,
i and) fein Vorwurf bie fich i Mes, Wellealen's
Pilege erjdop mtbLu Juriidgeblichenen treffen fonnte.
Der Organismud Harviet's, i fyitematijd
perfeinert, vextoeichlicdht, way, jobald fie ihn ]
[0& tauben Ginfli)jen ausgefest batte, in's Innerfic
geivoffen worben und  zevfegte fid unaufhaltjam,
wenn andy ofme fhmerzliche Srifen.  ZWabrend ber
ticheranfdalle, bie fid) tdglidh ecnmeucrter, tonr fie
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|1 ben Paujen 3iwifden denfelben beffelben bejchloiien, a
Dibhe |: & (Meqe hatte fid s b t, bi3 bie
i 0 11 ail 3'1; 3 eng

e batte; audy ‘NL‘" ealel ) I ; heit und  gefelligen
bie Bitterke er au Dby 1 it Gharafter

1

bex L\'-h
1 Framili
balb nl'--.l‘ orang bicjex et : Der tehuld an
l eldye ‘TL".' “I-“-Li.'i“'.-l =i 1 ihrex . | Drujen Abu ichok

jich isellesley ] Famen paber diberetw, in

3 qgefaft ; tachen, er » r I 1 qel auf ben Lorhiohen bed
) Derjenigen gegeniiber on in der Mile vou Berut Legenden einfachen
.‘.‘. i [ i1 1 o longe ihren Wolmjik anfzuidlogen,
{ d I cfannte, taf ihr feride Nadhall bed jitngjt Erlebien
Suftand ) 1 : der pecrhlingnif duBetlich nneclidh bauern modite. DTer Lius
pollen iebe be ib dit langer; in e Genufy echabener Ratuyl bie Bethd

t verli ¢ y

bozu crwablt, fie in

g qiidien Gpodie,  welde
ticfhetweate Garabet [ Sopll au
L'!'fm:c:, mi einanber am einfanen mft zu bilben f

1ben, bafy fie hts | fid) o cinander fir alle

MMofaik 1'1.F|11=|]r|| an
| | t o bak o oals
‘Irl‘rml 11( l;muh | i eirathe Janumelte

non

CTE,

Teamnen
WONOers 3 .'ﬂ"]l"‘.
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te Auflage, 3 !r. e, -M. 18 Irie Sclavestern.,
1¢ ‘-].ll fl. M. 7. ey Hetiser. ./-: v AuH, 2 Bde, AL 12 —

Beuntsche V (‘i']ilg‘s-,—ﬁ]l!ﬁl:llt J'.fr;mr. s, 1 7
vermals Eduard Hallberger f Wort. Elite Auil

in Stuttgart und Lelpzig. iy wage. 1yl Dritie Auflage

M. 5. Simenttich
seenl- il

Lieblingsbiicher der deutschen Familie.

Arfinl

Mevalifon: Dr. G




	Graf Petöfy. Roman von Theodor Fontane.
	Erstes Kapitel.
	Seite 649

	Zweites Kapitel.
	Seite 650

	Drittes Kapitel.
	Seite 651
	Seite 652
	Seite 653
	Seite 654


	Seite 655
	Seite 656
	Seite 657
	Seite 658
	Seite 659
	Seite 660
	Seite 661
	Seite 662
	Seite 663
	Seite 664
	Seite 665
	Seite 666
	Seite 667
	Seite 668
	Seite 669
	Seite 670
	Seite 671
	Seite 672

